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Bundeskanzleramt  

z. Hd. Herrn Bundeskanzler Karl Nehammer 

Ballhausplatz 2 

1010 Wien 

                                          Innsbruck, 28.03.22   

Offener Brief zum Impfzwang  

Sehr geehrter Herr Bundeskanzler Karl Nehammer! 

Ich erinnere Sie an meine Anfrage nach dem Auskunftsgesetz vom 13.12.21 betreffend der 
aktiven CIA-HNaA-Drohnenmordattentatsgemeinschaft sowie an die Anfrage vom 
17.12.21 und 20.12.21 u. weitere über vorherrschende staatliche Missstände, die noch 
alle unbeantwortet sind.  

Haben Sie veranlasst, dass das HNaA die Tätigkeiten auf der Abhörstation Königswarte für 
den aktiven Kriegsakteur die CIA einstellt und sich nicht mehr aktiv am illegalen 
Drohnenmordprogramm beteiligt? Wenn nicht, sind Sie rücktrittsreif und ein Fall für das 
Gericht.  
 

Aufruf/Aufschrei der Vernunft & des Gewissens - Friede durch Recht 
herzustellen sowie einige Buchbewerbungen 

Siehe hier: https://www.bitchute.com/video/fdafWLDo10Yo/  

 

Ein Frieden in Europa ist NUR MIT RUSSLAND möglich. 
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Was auf die Menschen finanziell abgewälzt werden wird. 
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Wer sich in Kenntnis des Wissens dieser Up-Date-Studie impfen läßt, dem ist NICHT 
zu helfen --->> Kernaussage:" .....bis zu einem Alter von 69 Jahren überleben über 
99% der Menschen ohne Impfung in dieser politisch deklarierten Pandemie, trotz 
serologischem Nachweis von Covid-19. Anders formuliert, die Infektions-
sterblichkeitsrate (IFR) bei Covid-19 liegt zwischen 0,001 bis 0,614% bei den bis zu 
60 Jährigen." 
https://evidenzdervernunft.solutions/2022/01/16/ueberlebensrate-ohne-impfung-
im-mittel-bei-989/  

Überlebensrate ohne Impfung im Mittel bei 98,9% 
von Elke Austenat | 16.01.2022 | Allgemein 

 
Die exakten Zahlen der neuesten Auswertung von Prof. John Ioannidis und Cathrine 
Axfors vom Forschungsinnovationszentrum in Stanford (METRICS), Stanford 
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University, Stanford, Kalifornien, USA, die am 23. Dezember 2021 veröffentlicht 
worden sind (zur Studie), sind noch beeindruckender, wie The Daily Sceptic belegt. 
Das Spannende an dieser Auswertung: Axfors und Ioannidis liefern ein Update der 
Seroprävalenzstudie aus dem Jahr 2020. In der ersten Studie konnte nachgewiesen 
werden, dass die Infektionstodesrate (IFR) im Mittel bei 0,15% liegt (siehe). Auch 
diese FR ist bei medizinisch rational, sachlicher Beurteilung kein Anlass, einen 
universelle Lockdown Strategie politisch anzuordnen.  
 
Zum Update des Jahres 2020 
 
In dem aktuellen Update wurden 25 Seroprävalenzstudien aus 14 Ländern 
ausgewertet. Aufgeschlüsselt nach kalendarischen Altersklassen belegt die 
nachfolgend dargestellte Abbildung: die Überlebensrate bei Covid-19 ist selbst in 
der Altersklasse  der über >70  Jährigen bei 97,1%, sofern die “älteren” 
Menschen nicht in Pflegeheimen oder Krankenhäusern untergebracht sind. Es 
liegt somit per se nicht an Covid-19, ob Gleichaltrige überleben oder versterben, 
sondern an der Art des Lebensstils und der Unterbringung. Das wäre die Aufgabe der 
Politik gewesen. Sie hätten mit ihren Experten herauszufinden müssen, warum 
Menschen in Pflegeheimen/Krankenhäusern häufiger versterben als Gleichaltrige 

unter normalen Lebensbedingungen. Warum sind Pflegeheime 
Hochburgen nosokomialer Keime 
(Krankenhauskeime), hätte das Gebot der Stunde lauten müssen 
und nicht Impfung um jeden Preis, zumal das Wissen und die Erkenntnisse um diesen 
Fakt seit 2003 sowohl bei der WHO als auch beim RKI vorhanden ist 
(siehe ausführlich: Amoy Gardens – 2003 SARS – isolierte Häuser). 

 

Kernaussage 
Kernaussage der Studie: bis zu einem Alter von 69 Jahren überleben über 99% der 
Menschen ohne Impfung in dieser politisch deklarierten Pandemie, trotz 
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serologischem Nachweis von Covid-19. Anders formuliert, die 
Infektionssterblichkeitsrate (IFR) bei Covid-19 liegt zwischen 0,001 bis 0,614% bei 
den bis zu 60 Jährigen. 
 
Fazit: 
Jede Impfung ist an erster Stelle nach der Schutzwirkung zu bewerten =  immunogen 
vor dem Gefahrenpotential zu sein. Angesichts der Forderung nach steter neuer 
Boosterung, da der Schutz (Antikörpernachweis!) in kurzen Zeitabständen nachlässt, 
ist der Schutz aktuell  als sehr fragwürdig objektiv zu bewerten. Die Lösung ist sicher 
nicht das Dauer-Impf-Abo, zumal zusätzlich stets auch eine Nutzen-Risiko-Abwägung 
vorgenommen werden muss. Es kann nicht sein, dass offeriert wird, 
wie beispielhaft von Albert Shaw, MD, PhD, Yale Medicine infectious diseases expert 
vorgebracht: “People get confused—or they think something is wrong—when 
guidance changes with COVID-19, but we have to remember that we are learning 
about this as we go.” 
 
Menschen sind keine unfreiwilligen Studienobjekte für gierige, 
unverantwortlichen Begehrlichkeiten 
 
Nutzen-Risiko-Abwägung heißt, wie sicher ist der Impfstoff (Bundesgesundheitsblatt 
2014) und macht es Sinn eine vorbeugende Impfung zu empfehlen, wenn die Risiken 
einer schweren Erkrankung oder gar des vorzeitigen Versterben nicht gegeben ist. 
Die klare Antwort kann medizinisch nur sein, selbst wenn es Sinn machen würde, der 
Prophylaxe zu frönen, rechtfertigt es in keinem Fall, den Nürnberger Kodex außer 
Kraft zu setzen, die Menschenrechte zu beschneiden, Biomarker zum Fetisch 
politischer Anbetung zu erheben und die Menschen mittels Angst und Panik zwischen 
der Option Orwell und Hitchcock taumeln zu lassen. Die Aufgabe an die Politik lautet 
daher, wie können vulnerable Gruppen besser umsorgt werden, ohne dass ihre 
individuelle Lebensqualität beschnitten wird und Fürsorge in Bevormundung, Druck 
oder Entzug der Lebensqualität mündet. Dies ist bereits in der Ottawa Deklaration der 
WHO festgelegt worden 

https://tkp.at/2022/03/28/zahlen-aus-neuseeland-lassen-bevorstehende-vakzin-
aids-pandemie-erwarten/ 
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Wissenschaft 

Zahlen aus Neuseeland lassen 
bevorstehende Vakzin-Aids-Pandemie 
erwarten 
28. März 2022von Dr. Peter F. Mayer3.6 Minuten Lesezeit 

Die Covid Impfungen haben negative Auswirkungen auf das angeborene 
Immunsystem. Das haben Studien gezeigt, aber vor allem die realen Daten liefern 

immer mehr Beweise dafür. In Schottland, England, 
Australien, Kanada und in immer mehr Ländern zeigt sich das 

Auftreten von Vakzin AIDS – eines durch Impfung 
erworbenen Immunschwäche Syndroms. Nun auch an Daten von Neuseeland 
nachzuweisen. 

Die Merkmale von Vakzin-AIDS sind in diesem Artikel und Video detailliert 
erklärt. Experten wie Professor Sucharit Bhakdi und Dr. Michael Yeadon 

warnen seit langem davor, dass das von den Covid-Spritzen 
gebildete Spike-Protein hochgiftig ist und letztlich 
das menschliche Immunsystem zerstört. 

Seit einigen Monaten mehren sich die Hinweise darauf, dass die 

experimentellen gentherapeutischen 
Covid-Spritzen, die nur eine Notfallzulassung erhalten haben, 

das Immunsystem schwächen und zahlreiche, zum Teil 
lebensbedrohliche Nebenwirkungen 
haben. 
Wesentliche Aspekte von V-Aids sind der Verlust der Funktion der 
Killerzellen, die Abschaltung des Interferonsystems, die funktionelle 
Verarmung der Helferzellen und die genetische Umprogrammierung der 
Abwehrzellen. 

Ein schockierender Vergleich der Impfquoten und der Zahl der Covid-
Todesfälle von Dänemark mit mehr als 81% Doppelimpfungen und dem 
afrikanischen Burundi mit einer Impfquote von nicht einmal 0,1% zeigte: Im 
März 2022 gab es in Dänemark so viele Covid-Todesfälle wie nie 
zuvor und in Burundi gar keine. Auch aktuelle offizielle Zahlen aus 
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Neuseeland scheinen zu bestätigen, dass die „Impfungen“ das Immunsystem 
schwächen. 

Neuseeland versteckt Zahlen ähnlich wie Kanada 

Da Zahlen immer mehr die Erzählungen der 
Pharmafirmen, Politik und ihren Experten 
widerlegen. Gezeigt habe ich das zuletzt am Beispiel Kanada. 

Laut Daily Expose versucht das neuseeländische Gesundheitsministerium 
mit der Veröffentlichung der Zahlen den Eindruck zu erwecken, dass die 
gentechnischen Injektionen sicher sind: Das neuseeländische 
Gesundheitsministerium löscht regelmäßig die Daten der Vorperiode und 
berichtet keine Daten für einen aktuellen Zeitraum etwa die vergangenen 4 
Wochen. 

Mehr als 4 Millionen der insgesamt (laut Statista 2021) 5,12 Millionen 
Einwohner sind laut Our World in Data doppelt geimpft, was einer Impfquote 
von etwa 80 % doppelt geimpft entspricht. 

Aber wie bei Kanada stehen dank der WayBackMachine historische Berichte 
zur Verfügung und mit einer einfachen Subtraktion erhält man das wahre 
Bild der aktuellen „Pandemie“ in Neuseeland nach Impfstatus normalisiert 
auf 100.000 der jeweiligen Kategorie: 

 

. 
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(Die Daten stammen aus den Berichten vom 6. Januar, 12. Februar und 25. 
Februar.) 

Zwischen dem 6. Januar und dem 11. Februar lag die reale Wirksamkeit des 
Covid-19-Impfstoffs bei minus 94,4 %, aber bis zum 24. Februar fiel die reale 
Wirksamkeit des Impfstoffs auf minus 281,35 %. 

Eine negative Wirksamkeit eines Impfstoffs kann es nicht geben, die Zahlen 
sind ein Maß für die Leistung des Immunsystems des Geimpften im Vergleich 
zur Leistung des Immunsystems einer ungeimpften Person. 

Das folgende Diagramm zeigt die reale Leistung des Immunsystems der 
vollständig geimpften Bevölkerung in Neuseeland zwischen dem 6. Januar 
und dem 11. Februar sowie zwischen dem 12. Februar und dem 24. Februar 
22 im Vergleich zur Leistung des Immunsystems der ungeimpften 
Bevölkerung. 

 

Zwischen dem 6. Januar und dem 11. Februar lag die Leistung des 
Immunsystems der vollständig Geimpften bei -49 %, was bedeutet, dass ihr 
Immunsystem nur noch zu 51 % vorhanden war. 

Am 24. Februar ist die Leistung des Immunsystems der vollständig 
Geimpften in Neuseeland auf -74 % gesunken, d. h. das Immunsystem der 
vollständig Geimpften hat sich in nur 13 Tagen um weitere 25 % 
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verschlechtert, so dass nur noch 26 % des 
Immunsystems zur Bekämpfung von 
Infektionen wie Bakterien, Viren und 
Parasiten und zur Verhinderung der 
Entwicklung bestimmter Krebsarten zur 
Verfügung stehen. 
Wir dürfen jedoch nicht vergessen, dass es sich hierbei, genau wie 
in Kanada, England, Australien oder Schottland, um einen 
Durchschnittswert für die gesamte Bevölkerung handelt, was bedeutet, dass 
die Ergebnisse für einige viel besser und für andere viel schlechter ausfallen 
werden. 

Offenbar ist es jedoch eine wachsende Zahl von 
Geimpften, die in vielen Ländern immer 
schwerere Verläufe erleben. Es handelt sich also nicht um 
Zufall, sondern um ein systematisches Problem, das vor allem jene befällt, 
die zweimal oder öfter mit mRNA Spikes versorgt wurden. 

Aber nicht nur Vakzin-AIDS tritt immer häufiger auf, auch das Post-Vakzin-
Syndrom mit neurologischen und thrombotischen Schädigungen wird immer 
häufiger beobachtet, wie hier im Detail besprochen. 

 

So erzeugen mRNA-Spike-Impfungen Vakzin-AIDS &#8211; Video 

Spike und Gerinnung: Es ist schlimmer als gedacht 

Prof. Dr. Stephan Becker bei AUF1: „V-AIDS in mehreren Studien 
beschrieben“ 

Schädigung von Gehirnzellen und Immunsystem durch Pfizer-Impfstoff 
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https://tkp.at/2022/03/26/ivermectin-die-wahrheit-kommt-ans-licht/  

 

Wissenschaft 

Ivermectin: Die Wahrheit kommt ans 
Licht 
26. März 2022von Waldo Holz2.5 Minuten Lesezeit 

Die Zensur zu Ivermectin dürfte langsam bröckeln. Ein Video auf 
Youtube, das bereits 500.000 Mal aufgerufen worden ist, ist 
weiterhin zu erreichen. Darin geht es um die riesige Ivermectin-
Studie in der brasilianischen Stadt Itajaí. Die Ergebnisse sind 

eindeutig: Das Risiko zu sterben reduziert 
sich durch Ivermectin um 70 Prozent, es 
kommt zu weniger Infektion und 
weniger Hospitalisierungen. 
Ivermectin ist jenes Medikament, das die Parasitenbekämpfung 
revolutioniert und unzähligen Menschen das Leben gerettet hat. Als Covid in 
die Welt kam, erhielt Ivermectin seine zweite Rolle in der Medizingeschichte. 
Sowohl die Studienlage als auch die konkreten Erfahrungen der Ärzte ist 
mittlerweile überwältigend: Ivermectin wirkt. 

Die große Ivermectin-Studie 

Doch Big Pharma will es weiter ignorieren. Warum? „Da gibt es 
kein Geld zu holen“, kommentiert John Campbell, Mediziner und 
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Youtuber. Er verbreite seit Jahren „Falschinformationen“ zu Covid, sagen 
uns die Faktenchecker. 

In einem aktuellen Video auf Youtube bespricht Campbell die breite 
Ivermectin-Studie aus Brasilien. TKP berichtete bereits Ende Jänner und im 
Februar. 159.561 Einwohner von Itajaí wurden in die Studie inkludiert. 71 
Prozent, also 113.845 wurden mit Ivermectin behandelt, 45.716 Personen 
nicht. So hat die Studie eine hohe Signifikanz. 

Campbells Video, in dem er die Studie diskutiert, wurde bereits fast eine 
halbe Million Mal gesehen und ist weiterhin auf Youtube abrufbar. Ein 
Zeichen, dass die Ivermectin-Blockade des Mainstreams langsam dem Ende 
zugeht? 

Die brasilianische Studie zeigt es jedenfalls: Schon bei niedriger Dosierung 
zeigt Ivermectin eine positive Wirkung. 

Auch aus Japan gab es letztlich entsprechende Daten, die sogar von „Reuters“ 
berichtet wurden. Dort ruderte man dann aber zurück. Es habe sich nicht um 
eine „Phase III“-Studie gehandelt. Die japanische Presseaussendung sagte 
aber genau das. 

Beeindruckende Wirkung 

Im globalen Süden, ob Afrika, Indien oder 
Lateinamerika, wird Ivermectin ohnehin 
bereits breitflächig eingesetzt. Der Grund ist ein einfach: 

Für die WHO gilt Ivermectin als „essenzielles 
Medikament“, das man in der Haushaltsapotheke haben sollte. Zwar 
als Anti-Parasitenmittel jedoch ist die antivirale Wirkung weitläufig bekannt. 

Campbell lobt die Studie aus Brasilien. Mit Karl Lauterbach gesprochen 
handelt es sich um eine Untersuchung, die „gut gemacht“ ist. Sie sei sehr 
lesbar, man verstehe den Inhalt einfach. Ganz im Gegenteil zu so einigen 
CDC-Studien. Der britische Wissenschaftler betont noch einmal die enorm 
hohe Signifikanz des Papiers. Fast 160.000 Personen waren involviert, das 

seien „riesige Zahlen“. Die Sterblichkeitsrate reduzierte 
sich um 70 Prozent – bei einer niedrigen 
prophylaktischen Dosis. 
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„Warum ist das nicht überall in den Zeitungen?“, fragt Campbell, der laut 
diesen Zeitungen ja „Falschinformation“ verbreiten würde. „Es sind 
beeindruckende Daten in dieser Studie“. Ebenso das Ergebnis: Weniger 
Infektionen, weniger Hospitalisierungen und weniger Tote. 

Sein abschließender Appell: „Lassen Sie nicht andere Leute für sich denken, 
gehen Sie auf die Studie und lesen Sie die Studie.“ 

Hier geht es zur gesamten Studie. 

Bild wikicommons 

 

Eine weitere Studie zeigt die Wirksamkeit von Ivermectin in der Prophylaxe 

Ivermectin ist hochwirksam in der Prophylaxe 

Humanarzneimittel Ivermectin beweist seine Wirksamkeit 

Neue Initiative für Ivermectin-Zulassung gestartet
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https://auf1.tv/stefan-magnet-auf1/einheit-at-8-000-unternehmer-gegen-
impfzwang-und-spaltung/ 
 

 

Einheit.at: 8.000 Unternehmer gegen 
Impfzwang und Spaltung 
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20.2.2022 
Christian Beer ist seit Jahrzehnten erfolgreicher Unternehmer in Vorarlberg. Er beschäftigt in 
seiner Unternehmensgruppe hunderte Mitarbeiter, wurde 2019 zum „Unternehmer des Jahres“ 
gewählt und erhielt vom damaligen Bundeskanzler Sebastian Kurz das Ehrenverdienstkreuz 
der Bundesrepublik Österreich. 
 
Doch gegen Ende des Jahres 2021 konnte er der gesellschaftlichen Spaltung im Zuge des 
Corona-Ausnahmezustands nicht länger zusehen. Die Ausrufung der Impfpflicht in Österreich 
veranlasste ihn aktiv zu werden und so gründete er den gemeinnützigen Verein zur 
Unternehmervernetzung „Einheit.at“, auffindbar bei www.einheit.at, dessen ehrenamtlicher 
Vorsitzender/Präsident er ist. 
 
Wie vieles, das Christian Beer angreift, entwickelte sich das Projekt in kürzester Zeit zur 
Erfolgsgeschichte. Mitte Februar 2022 haben sich über 8.000 Unternehmer auf der 
Plattform EINHEIT.at registriert und stehen für eine freie Impfentscheidung und gegen die 
gesellschaftliche Spaltung. Im Interview erzählt er, was seine Beweggründe waren, wie das 
Netzwerk funktioniert und was die Ziele des gemeinnützigen Vereins sind. 
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Dr. Ganser zum Ukraine-Konflikt:  
Die andere Seite der Wahrheit | 25.03.2022 |  
 
https://www.youtube.com/watch?v=DkIe2dLpVc4  
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https://www.bpb.de/themen/europa/ukraine/342240/dokumentation-offshore-
geschaefte-selenskyj-und-kolomojskyj-in-den-pandora-papers/  
Ukraine 

Dokumentation: Offshore-Geschäfte: Selenskyj und Kolomojskyj in 
den Pandora-Papers 
Yana Lysenko( 
19.10.2021 /  

Lesezeichen setzen 
Die Verwicklung des ukrainischen Präsidenten in den neuen Offshore-Skandal. 

 
Der ukrainische Präsident Selenskij hält im Juni 2021 die Eröffnungsrede für die "Democracy 
in Action: Zero Corruption"-Konferenz in Kiew. (© picture-alliance, photothek | Florian 
Gaertner) 

Am 2. Oktober 2021 informierte das Internationale Netzwerk investigativer Journalisten (ICIJ) 
die Weltöffentlichkeit über die Existenz der so genannten Pandora-Papers, eines Daten-Leaks 
von 12 Millionen Dokumente aus 14 Quellen. Diese enthalten auch Daten zu bisher 
unbekannten Offshore-Geschäften des "Kwartal-95"-Netzwerkes um den ukrainischen 
Präsidenten Wolodymyr Selenskij und dessen Verbindungen zu dem Oligarchen Ihor 
Kolomoiskij und der von ihm bis 2016 betriebenen und dann verstaatlichten "PrivatBank". 

Nach dem Wechsel auf Kolomoiskijs Fernsehkanal "1+1" gründeten Selenskij und seine 
engsten Mitarbeiter Borys und Serhij Schefir und Andrij Jakowlew ab 2012 ein Geflecht von 
Offshore-Firmen, darunter die Firma "Maltex" auf den Britischen Jungferninseln. Diese hielt 
wiederum die Hälfte an der Produktionsfirma "SVT", die für "1+1" das TV-Format "Bring den 
Komiker zum Lachen" produzierte. Dafür erhielt sie 1,2 Mio. Dollar von der "Sprintex-
Holding", einem ebenfalls offshore ansässigen Unternehmen, das zum Firmengeflecht von 
Kolomoiskij zählt. Dieser steht unter Verdacht, als Eigentümer der 2016 verstaatlichten 
"PrivatBank" große Summen durch faule Kredite an eigene Auslandsfirmen verschoben zu 
haben, um sie vor dem Zugriff der ukrainischen Steuerbehörden zu schützen. 

So sollen vor der Verstaatlichung auch 41 Mio. Dollar von der "PrivatBank" auf das Konto 
von Selenskijs Produktionsfirma "Kwartal 95" überwiesen worden sein. Die Überweisung 
erfolgte über die zypriotische Filiale der "PrivatBank". Diese Überweisung wurde als 
"contribution to capital" gekennzeichnet und nicht als Entgelt für eine Leistungserbringung. 
Somit war das Unternehmen von Steuerzahlungen über diese Summe befreit. 
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Nur zwei Wochen vor der ersten Runde der ukrainischen Präsidentschaftswahl veränderten 
sich die Besitzverhältnisse der "Maltex". Bis dahin wurde diese von den vier Anteilseignern 
Wolodymyr / Olena Seleskij, Borys Schefir, Serhij Schefir und Andrij Jakowlew zu je 25 
Prozent gehalten. 

Am 13.03.2019 beurkundete der Anwalt Jurij Asarow ein Dokument über die Übergabe der 
bisher von Selenskij und seiner Ehefrau Olena gehaltenen Anteile von "Maltex" an das 
Unternehmen von Serhij Schefir. Diese wurden nicht verkauft, sondern unentgeltlich von 
Selenskij an Serhij Schefir überschrieben. Diese Transaktion wird als Versuch Selenskijs 
gedeutet, vor der Präsidentschaftswahl veröffentlichungspflichtige Vermögenswerte zu 
verschleiern. Serhij Schefir wurde am Tag nach Selenskijs Wahl zum Chefberater des 
Präsidenten ernannt. Er bekleidet eine außerplanmäßige Stelle, die keinen Beamtenstatus hat 
und ihren Inhaber daher nicht zur Offenlegung seines Eigentums zwingt. 

Nach Aussage von Schefir ist Selenskij nicht mehr im aktiven Geschäft tätig, erhält aber 
trotzdem weiter Dividenden. Am 25.04.2019 beurkundete Jurij Asarow ein Dokument mit dem 
Inhalt, dass "Maltex" beabsichtige, weiter Dividenden an Selenskij bzw. dessen Ehefrau zu 
zahlen, obwohl diese nicht mehr Anteilseigner waren. In der Einkommensdeklaration des 
Ehepaares für das Jahr 2020 wurden diese Beteiligungen nicht angegeben, hier tauchen 
lediglich Beteiligungen der Ehefrau an Unternehmen auf Zypern, in Belize und Italien auf. 

Während Serhij Schefir, auf den Ende September 2021 ein Attentat verübt wurde, als 
politischer Berater Selenskijs arbeitet, ist sein Bruder Borys weiterhin als TV-Produzent tätig. 
Er begründete gegenüber Journalisten die Gründung der Offshore-Unternehmen durch die 
"Kwartal-95-Gruppe" ab 2012 mit der Notwendigkeit, Vermögenswerte vor Banditen, wie 
dem damaligen Präsidenten Viktor Janukowitsch, zu schützen. 

Den Pandora-Papers zufolge besitzt Sehij Shefir in einem teuren Stadtteil Londons zwei 
Wohnungen im Gesamtwert von rund 3,8 Mio. Pfund, die über eine der Offshore-Firmen 
erworben wurden. Auch Andrij Jakowlew soll eine Wohnung im Wert von rund 2 Mio. Pfund 
in London besitzen. 

Teil des Netzwerkes soll außerdem Iwan Bakanow, ein weiterer Kindheitsfreund Selenskijs, 
sein. Dieser hielt zunächst die "Davegra Limited", die nominelle Muttergesellschaft von 
"Maltex", und übereignete dieses Unternehmen aber 2019 an Jakowlew. Er gilt als Architekt 
des Firmengeflechts, über den Borys Schefir sagte: "Bakanow war unser Finanzdirektor, er hat 
die Finanzpläne unseres Unternehmens gemacht. Und ehrlich gesagt bin ich jetzt nicht bereit, 
Ihnen darauf zu antworten. Vielleicht bin ich der Eigentümer." 

Die seit März 2020 amtierende Generalstaatsanwältin der Ukraine, Iryna Wenediktowa, lehnte 
es auf Anfrage der Journalisten von Slidstvo.info ab, Stellung zur möglichen Verwicklung der 
Offshore-Firmen von "Kwartal-95" in die Geldwäscheaffäre um die "PrivatBank" zu nehmen. 
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Der ehrliche Nachruf 

Politik und Medien rücken die verstorbene US-Außenministerin 
Madeleine Albright in ein positives Licht — dabei prägte 
Unbarmherzigkeit ihre Amtshandlungen. 
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von Markus Gelau 
 
Foto: mark reinstein/Shutterstock.com 

Am 23. März 2022 verstarb die ehemalige US-Außenministerin Madeleine Albright. Seither 
überschlagen sich Medien und Politik in postmortalen Lobeshymnen über die mit 85 Jahren 
verstorbene, überzeugte Vertreterin einer interventionistischen, aggressiven US-
amerikanischen Vorherrschaft. Dabei wird — bewusst oder unbewusst — durchaus der eine 
oder andere Fakt unterschlagen. 

Der verdiente Propagandist der Nato-Atlantikbrücke, der damalige ZDF-Anchorman Claus 
„Es-gibt-diese-Nazis-in-der-Ukraine-nicht“ Kleber, äußerte 2019 über die ehemalige US-
Außenministerin Madeleine Albright: 
„Madeleine Albright ist eine kleine Person — wie taktische Atomwaffen ‚klein‘ sind.“ 
Das sollte übrigens ein Kompliment sein. Ich habe das mal bei meiner Holden ausprobiert. 
Danach schlief ich zwei Tage auf der Couch. 

Für Albright war es jedoch in der Tat eine lieb gemeinte Würdigung. Als Kriegsverbrecherin 
freut man sich eben, wenn man in der Wirkung mit taktischen Atomwaffen verglichen wird. 

Am Mittwoch ist Madeleine Albright verstorben. Als sie in einem Interview 1996 gefragt 
wurde, ob sie über 500.000 (!) in direkter Folge der US-Sanktionen krepierte irakische Kinder 
rechtfertigen könne, antwortete sie: 

„Wir meinen, dass sie den Preis wert sind.“ 
Welcher „Preis“ das sein sollte — die Milliarden von den USA 
geraubten irakischen Goldreserven oder der nun 
ermöglichte Raub aller irakischen Bodenschätze 
durch US-Konzerne —, äußerte sie nie. 

Wenige Jahre später, 1999, unterzeichnete Albright ein Militärabkommen mit Kolumbien: 
Über eine halbe Milliarde Dollar — noch zusätzlich zu etlichen Millionen in den Jahren zuvor 

— garantierten den Todesschwadronen des 
kolumbianischen Militärs freie Hand im Kampf gegen linke Guerillas, aufständische Bauern 
und die Landbevölkerung. 
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Mit Todeslisten in der Hand durchkämmten Todesschwadronen 
ganze Städte in Kolumbien, in der Provinz Bolívar zerstückelten 
die Schlächter Bauern mit der Motorsäge und folterten Kinder vor 
den Augen ihrer Eltern zu Tode. Ausgebildet wurden diese Killer 
in der „School of the Americas“ in Fort Benning/Georgia, auf der 
in den vergangenen Jahrzehnten tausende von 
lateinamerikanischen Generälen in Anti-Guerilla-Strategien und 
psychologischer Kriegsführung unterrichtet worden sind. 

Der grüne Außenminister Joschka Fischer, der unser Land — zusammen mit Madeleine 

Albright — auf der Basis von Nato-Lügen und 
Halbwahrheiten 1999 gegen Jugoslawien in den 
ersten völkerrechtswidrigen Krieg seit Ende des Zweiten 
Weltkrieges trieb, betreibt heute die global agierende, etliche Millionen schwere 
Lobbyagentur Joschka Fischer & Company (JF&C) in Berlin, die Politik und Konzerne 
geopolitisch berät. Seine Geschäftspartnerin dabei war: Madeleine Albright. 
 
Deutsche Konzerne profitieren übrigens bis heute von der deutschen Beteiligung am 
Bombardement Serbiens. Über 700 deutsche Investoren sind, zum Teil mit 
Tochterfirmen, in Serbien ansässig. 

Von der Firma KWS Saatgut aus Einbeck bis hin zur Rüstungsschmiede ThyssenKrupp ist jede 
Branche vertreten. Und nicht wenige beschäftigen dort Tagelöhner für um die 8 Euro pro Tag, 
ohne jegliche soziale Absicherung. Die Bomben der Nato trafen 1999 nur zu 5 Prozent 
militärische Ziele, der überwiegende Teil war zivile Infrastruktur. Damit wurden auch gezielt 
tausende Arbeitsplätze vernichtet. In den nächsten Jahren stand die — um Marx zu zitieren — 
so geschaffene „industrielle Reservearmee“ in Form arbeitsloser Menschen dann in Scharen 
bereit, um westlichen Konzernen in Serbien für Hungerlöhne zu dienen. 
 
Im Gegenzug bekommt man in Serbien zum Beispiel Milch aus Deutschland für 1,20 Euro pro 
Liter. „Neue Märkte erschließen“ heißt das im späten Neoliberalismus. Ein weiterer Vorteil 
für westliche Konzerne: Serbiens quasi immerwährende, historische Freundschaft mit 
Russland garantiert weiterhin und seit Jahren bereits gute Umsätze, da Serbien sich weder 
irgendwelchen Sanktionen gegen Russland angeschlossen hat, noch dies jemals tun wird. 

Als Albright im Jahr 2003 von der Süddeutschen Zeitung zur völkerrechtswidrigen US-
Invasion in den Irak — basierend auf der Nato-Lüge von angeblichen 
Massenvernichtungswaffen — und zur Rolle der USA hierbei gefragt wurde, antwortete sie: 
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„Wir sind groß und mächtig, und deshalb sind wir 
unentbehrlich!“ 
Wenn in diesen Tagen die Rufe nach einer Überstellung Vladimir Putins an ein 
Kriegsverbrechertribunal in Den Haag laut werden, könnte der Mann theoretisch beruhigt 
werden. Sein Prozess wäre erst fällig …... nachdem — chronologisch — die Prozesse von 

Henry Kissinger, George Bush I, Gerhard 
Schröder, George Bush II, Tony Blair, Bill 
Clinton, Nicolas Sarkozy und Barack 
Obama durch sind. 

Wer auch noch auf diese Anklagebank gehört, selbst post mortem: Madeleine Albright! 
Was dieselben Medien, die heute lauthals „Putin nach Den Haag“ fordern, jedoch nach 
wie vor verschweigen: Die USA haben den Internationalen Strafgerichtshof in Den Haag 
nicht anerkannt und drohen mit „militärischer Intervention“ (!) in die Niederlande, sollte 
„jemals ein US-Staatsbürger“ hier angeklagt werden. 

Das betrifft freilich primär die „US-Staatsbürger“, die mit Vorliebe von deutschen Grünen mit 
einer Laudatio nach der anderen bedacht werden. Die Grünen und die Kriegsverbrecher: So 
wächst zusammen, was zusammen gehört, denn hunderttausende tote Kinder sind der Preis für 

— WEF-„Young Leader“ Annalena definiert diese Prio unten selbst — : „Wahre 
Transatlantiker“! 
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Quelle Screenshot 23. März 2022, twitter.com/ABaerbock 

Und so steht — nach eigener Aussage — die Frau, die Deutschland in der Welt vertritt, „auf 
den Schultern“ einer Verbrecherin. 

Aber lasst mich raten, liebe Grüne: Es zu wagen, auf diese Fakten überhaupt aufmerksam zu 
machen, kommt einem „antifeministischen, von rechts orchestrierten Shitstorm alter weißer 
Männer“ gleich. Right?! 

Aber hey, „Inhalte überwinden“, darin waren die Tik-Tok-Grünen der Generation 
Böhmermann schon immer stark. Zwei, drei Radwege, bissel Fridays For Future, viel CO2-
Geblöke — und schon wählt der gemeine Erstsemester — aber auch der liquide grüne SUV-

Fahrer — aus Gewissensgründen eine alles zurechtlügende, 
neoliberale Steigbügelhalterpartei und völlig naive, 
phrasendreschende, aber kriegsgeile Ökolords. Aber erst nach dem Selbstfindungsjahr in 
Neuseeland, versteht sich. 

 

 
Markus Gelau ist Privatgelehrter und Autor mit Fokus auf Politik und Geschichte — aber 
auch Künstler, Musiker, Labelmacher, Veranstalter und Grafiker. Hauptberuflich arbeitet er 
als Kommunikationsprofi in eigener Marketing- und Kommunikationsagentur. Als solcher 
hat er in fast 20 Jahren nicht nur unzählige Unternehmen, Medien und Figuren des 
öffentlichen Lebens beraten, etliche Marken geschaffen und deren Außenwahrnehmung 
geprägt, sondern war auch außerparlamentarischer Mitarbeiter des Bundestages. Als 
Ghost Writer und Berater ist er für Persönlichkeiten und unterstützenswerte Charaktere in 
Politik, Kultur und Gesellschaft tätig. Die Summe seiner Tätigkeiten und seine Expertise 
garantieren, dass der Mann ziemlich genau weiß, wie und wo der massenpsychologische 
Propaganda-Hase läuft. 
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https://contra24.online/2022/03/hunter-biden-finanzierte-ukrainische-biolabore-
wie-von-den-medien-veroeffentlichte-e-mails-nahelegen/ 
 

Hunter Biden finanzierte ukrainische Biolabore, 
wie von den Medien veröffentlichte E-Mails 
nahelegen  
Mrz 26, 2022 Biden, Biolabore, Burisma, Hunter Biden, Metabiota, Ukraine  

Hunter Biden. Bild: Youtube  

Behauptungen, die bisher als russische Propaganda abgetan wurden, scheinen durch Korrespondenz 
bestätigt zu werden, berichtet die Daily Mail. 

Von Redaktion 

Der verschwundene Laptop von Hunter Biden ist wieder aufgetaucht. Berichten zufolge 
enthält er E-Mails, die die Behauptungen des russischen Militärs zu untermauern scheinen, 
dass der Sohn des US-Präsidenten an der Finanzierung militärischer Forschung an 
gefährlichen Krankheitserregern in Biolaboren in der Ukraine beteiligt war. 

Biden half bei der Finanzierung von Metabiota, einem Auftragnehmer des 
Pentagon, der sich auf die Erforschung 
pandemieauslösender Erreger spezialisiert hat, die als 

Biowaffen eingesetzt werden könnten, berichtete die britische Zeitung Daily Mail am Freitag 
unter Berufung auf neu erhaltene E-Mails und Briefe aus dem Laptop. Der Sohn von Präsident 
Joe Biden und seine Partner in einer Firma namens Rosemont Seneca investierten ebenfalls 
500.000 Dollar in den Auftragnehmer. 
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Mindestens eines der Dokumente deutet darauf hin, dass das Interesse von Metabiota an der 
Ukraine über Forschung und Geldverdienen hinausging. Eine leitende Angestellte des 
Unternehmens, Mary Guttieri, sprach in einem Memo an Hunter Biden vom April 2014 davon, 
„wie wir unser Team, unsere Netzwerke und unsere Konzepte potenziell nutzen können, um 
die kulturelle und wirtschaftliche Unabhängigkeit der Ukraine von Russland und ihre weitere 
Integration in die westliche Gesellschaft durchzusetzen“. 

Aus einem anderen Memo ging hervor, dass Biden ein „wissenschaftliches Projekt“ 
vorgeschlagen hatte, an dem Metabiota und Burisma beteiligt waren, das ukrainische 
Erdgasunternehmen, an dem Biden als Vorstandsmitglied Millionen von Dollar verdiente. 
Sein Gehalt wurde um die Hälfte gekürzt, nachdem die Amtszeit seines Vaters als US-
Vizepräsident im Januar 2017 endete. 

Die Enthüllungen kommen einen Tag, nachdem russische Militärs behaupteten, dass US-
Behörden und hochrangige Demokraten, darunter Hunter Biden, an der Unterstützung der 
Biowaffenforschung in der Ukraine beteiligt waren. Die Beamten beriefen sich auf 
Dokumente, die von russischen Soldaten in der ehemaligen Sowjetrepublik beschlagnahmt 
worden waren. 

Einige westliche Medien taten die Behauptungen jedoch als russische Propaganda ab, die den 
Einmarsch Moskaus in die Ukraine rechtfertigen sollte. In vielen Fällen wurden die 
Behauptungen abgetan oder ins Lächerliche gezogen, ohne sie ernst genug zu nehmen, um 
eine Antwort der US-Regierung zu veröffentlichen. So titelte beispielsweise die Daily Beast: 
„Russia ramps up the crazy“, während das staatlich finanzierte NPR und andere Medien die 
Anschuldigungen als „falsch“ oder „Propaganda“ bezeichneten, ohne die Fakten zu prüfen. 
Sogar die Daily Mail selbst erklärte, bevor sie die neuesten Biden-E-Mails erhielt, dass 
Russland seine „wilde Propagandakampagne“ mit seinen Biowaffen-Behauptungen 
ausgeweitet habe. 

Die Reaktion erinnerte an die im Oktober 2020, als die New York Post einen Bericht 
veröffentlichte, in dem der Familie Biden Einflussnahme im Ausland vorgeworfen wurde, 
wobei sie sich auf E-Mails berief, die von einem Laptop stammten, den Hunter Biden in einer 

Reparaturwerkstatt in Delaware zurückgelassen hatte. Die Verbreitung des 
Berichts wurde in den sozialen Medien blockiert, wo 
die Post zensiert wurde, und ältere Medien suggerierten, dass der Skandal 
das Ergebnis einer russischen Desinformationskampagne sei. 

Der ursprüngliche Laptop-Scoop wurde nur wenige Wochen vor Bidens Wahl zum 
Präsidenten im Wesentlichen zerschlagen. Erst letzte Woche gab die New York Times zu, dass 
der Laptop und sein Inhalt echt waren. 

 



Klaus Schreiner, 6020 Innsbruck, Kaiser Franz Joseph Str. 4 

Email: aktivist4youat@gmx.at – Blog: www.aktivist4you.at 

 



Klaus Schreiner, 6020 Innsbruck, Kaiser Franz Joseph Str. 4 

Email: aktivist4youat@gmx.at – Blog: www.aktivist4you.at 

Seelja Aril 

75 Prozent der „Covid-Patienten“ waren 
laut dem Klinik-Konzern Helios gar keine... 

(Quelle: https://www.achgut.com/.../corona_an_oder_mit_oder_gar...) ... und die 
Medien schweigen, während die Menschen das alles schon wieder vergessen.  
 
Wir hatten 2 Jahre lang von Anfang an recht gehabt. Warum? Weil wir nicht unseren Verstand 
verloren haben durch die gekauften Medien forcierte, politisch gewollte Angst- und 
Panikmacherei.  
 
Weil wir Fragen gestellt haben.  
 
Weil wir eben NICHT alles blindlinks abnickend glaubten, was die Politiker und 
gleichgeschaltete Medien uns weiß machen wollten. Weil wir eben NICHT permanent 
vergessen, dass unsere Politiker nun mal halt Berufslügner sind - allesamt durch die Bank 

durch. Und dass unsere Regierung vornehmlich aus Energie- und Pharma-
Lobbyisten bestehen, die auf den Gehaltslisten der Großkonzerne stehen. Verzeihung 
- auf den "Parteispendenlisten".  
 
Aber hilft das was, zu wissen, dass wir recht hatten? Für uns nicht wirklich.  
 
Es stimmt uns lediglich einfach nur weiterhin traurig, dass die Menschen unter chronischer 
Massenpanik versetzt, auch weiterhin nicht gewillt sind, Fragen zu stellen, nicht gewillt sind 
uns zuzuhören, nicht bereit sind, die Kehrseiten der Medaille zu betrachten.  
 
Es stimmt uns traurig, dass die Menschen wie eine blind in den Abgrund getriebene Schafherde 
weiterhin wie Gläubige in einer sektenartige Religionsgemeinschaft die Dinge, die ihnen das 
beauftragte Fernsehen und Lügenpresse vorsetzen, alles ungefiltert aufkauen und 
runterschlucken.  
 
Es stimmt uns traurig und hinterlässt eine gewisse Resignation, wie das Lügenpack an Politiker 
mit ihren gekauften, von Subventionen abhängigen Pressestellen ungeniert weiter tendenziöse, 
einseitige und manipulierende Desinformationen verbreiten können, während auf der anderen 

Seite sie Zensur, Informationsunterdrückungen und 
"Hexenverfolgung" gegen oppositionelle Stimmen forcieren.  
 
Immer mehr sagen ja "Wie gewählt, so geliefert", oder "Ihr habt die Politiker doch gewählt". 
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Nein. Haben wir nicht.  
 
Die Merkel-Regierung hätte längst nicht so lange regieren dürfen aufgrund so niedriger 
Zustimmungen seitens der Bevölkerung und die Ampel-Regierung hätte schon mal gar nicht 
erst sich bilden dürfen.  
 
Noch nie je zuvor in der deutschen Geschichte herrschte eine so derartige Kluft zwischen der 
Politikerkaste und dem Volk. Nicht eine einzige Partei ist noch wirklich "Volksnahe" und 
dienen den Interessen dieser, diametral dafür umso mehr entwickelter Nähe an 

Großkonzernen, Brüssel und Washington, deren 
Interessen Füße küssend gedient werden, je mehr 
"Parteispenden" fließen.  
 
Mehr als 3/4 der Bevölkerung haben weder diese Politik, noch diese Politiker gewählt: 
 
SPD gewann nur rund 26% Stimmen. Die Mehrheit der Bevölkerung mit 76% haben die SPD 
aber nicht gewählt! 
 
Die GRÜNEN wurden von 85% der deutschen Bundesbürger abgelehnt und haben sie NICHT 
gewählt! Diese Minderheiten-Partei hat nur rund 15% Zustimmung erhalten. 
 
Und die FDP sind ein noch kleinere Minderheiten-Vertreter mit rund 12% Zustimmung, 
während die deutliche Mehrheit der Deutschen zu 88% diese gelbe Schande gar nicht haben 
wollten. 
Unterm Strich muss man leider sagen: ALLE Parteien und Politiker haben bei den letzten 
Wahlen VERLOREN! Weil sie so weit abseits fern vom Volke stehen wie kein anderer. Weil 
sie derart abgehoben sind und Parteiziele und -Ideologien vertreten, die MEHRHEITLICH 
aber von der Bevölkerung NICHT GEWOLLT sind!  
 
Was ist passiert? Der bisher versteckte und von der Masse unbemerkte Fehler im System 
"Demokratie" sieht vor, dass drei Verlierer-Parteien sich einfach zusammenschwurbeln, und 
als Minderheiten dennoch die Macht ergreifen können.  
 
Was würde passieren, wenn bei den nächsten Wahlen diese Parteien noch weniger 
Zustimmung finden würden und jeder bekäme gerade so noch 15% zusammen? Ganz einfach, 
dann schwurbeln sich halt eben vier Parteifarben zusammen und ergreifen trotzdem die Macht. 
Und wenn alle Parteien nur noch 10% bekämen, dann schwurbeln sich dann eben fünf Parteien 
zusammen und sitzen dennoch erneut wieder an der Macht... 
 
... Merkt ihr was?  
 
Was solls. Wir hatten recht gehabt und das von Anfang an. Auch wenn ich nur noch wenig 
Hoffnung habe, dass die gehirngewaschene Masse ja doch noch anfangen werden, Fragen zu 
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stellen, ist der Schaden für über 80% der Bevölkerung angerichtet, die allesamt - ohne 
Ausnahme - zu lebenslange Langzeitkunden der sog. "Gesundheitswesen" und 
Pharmaindustrie werden oder sich noch dahin entwickeln werden.... Dank ihrer "solidarisch" 
für immer im Körper schaden anrichtenden Injektionen....  
Nur meine Meinung. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Insider packt aus - Wie Biden und Soros in der 
Ukraine über 1,5 Mrd $ erbeutet haben 
Siehe hier: https://www.youtube.com/watch?v=bI_5_QuA79A  

 
 
Im Gespräch mit Alexander Onischenko.  
Thomas Röper konnte einen Insider interviewen, der aus erster Hand über die 
Korruption von Joe Biden in der Ukraine, die Organisation des Maidan und die 
kriminellen Geschäfte von Poroschenko berichtet. Auch die in den letzten Wochen 
veröffentlichten Telefonate zwischen Joe Biden und Petr Poroschenko sind von ihm 
gekommen. Das Interview bringt haarsträubende und bisher in Deutschland 
unbekannte Fakten ans Licht.  
 
Kapitel: 00:01 Intro 01:00  
Vorgeschichte: Maidan und Poroschenko wird Präsident 17:00  
Poroschenko und Jazenjuk: Korruption und Machtkampf 28:00  
Die Rolle von Joe Biden nach dem Maidan 41:10  
Wie Biden und Soros in der Ukraine Milliarden verdient haben 53:00  
Warum sich Onischenko und Poroschenko zerstritten haben 1:03:00  
Wie Onischenko an die Telefonmitschnitte gekommen ist 1:09:35  
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50 Mio. $ aus der Ukraine: Einmischung in die US-Wahlen 2016 1:20:40  
Onischenko: "Black Lives Matter wurde mit Geld aus der Ukraine finanziert" 1:26:50 
Verhaftung in Deutschland verhindert Aussage von Onischenko in den USA 1:33:00 
Vergiftung mit Medikamenten in deutscher JVA 1:42:30  
Wie es weiter geht: geplante Anhörungen im US-Senat im September 1;46:06  
Wie Onischenko mundtot gemacht werden sollte 1:48:50  
Obwohl Trump Präsident ist: Was die Demokraten immer noch kontrollieren 1:55:55 
 
BND weiß, dass Poroschenko EU-Hilfsgelder klaut und will es verheimlichen Berichte 
auf Anti-Spiegel über die veröffentlichten Telefonate (inklusive aller Links) Erste 
Veröffentlichung von Telefonaten https://www.anti-spiegel.ru/2020/poli...  
 
Chronologie des Skandals https://www.anti-spiegel.ru/2020/abge...  
Onischenkos Verhaftung in Deutschland https://www.anti-spiegel.ru/2020/frau... 
Zweite Veröffentlichung von Telefonaten https://www.anti-spiegel.ru/2020/abge... 
Dritte Veröffentlichung von Telefonaten https://www.anti-spiegel.ru/2020/wied... 
Eilmeldungen über die dritte Veröffentlichung https://www.anti-
spiegel.ru/2020/neue... https://www.anti-spiegel.ru/2020/abge... Alle bisher 
veröffentlichten Gespräche https://www.youtube.com/watch?v=Wb-wP... 
#BidenLeaks 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
https://www.nachdenkseiten.de/?p=82293 

 25. März 2022 um 8:43Ein Artikel von: Redaktion 

Was genau sich in der Ukraine abspielt, wird vom Nebel des Krieges verschleiert. Laut 

Darstellung westlicher Leitmedien, die sich im Wesentlichen an ukrainischen Angaben 

orientieren, führt Russland einen Eroberungsfeldzug samt erbarmungslosem Kampf 

gegen die Zivilbevölkerung. Die Zahlen sprechen eine etwas andere Sprache: Der 

Ukrainekrieg hat laut UN-Angaben vom 23. März seit Beginn der Offensive knapp 1.000 

zivile Todesopfer gefordert. Selbst wenn diese Zahl in Wirklichkeit dreimal so hoch wäre 

– die „Vernichtung des ukrainischen Volkes“ sähe anders aus. Auch die These, dass 

Russland sich die Ukraine einverleiben will, hat prominente Kritiker, zum Beispiel den 

US-amerikanischen Militärexperten und ehemaligen UN-Waffeninspekteur im Irak, Scott 

Ritter. Er spricht von einer verhältnismäßig kleinen russischen Truppe – 200.000 

russischen Soldaten – und einer allein zahlenmäßigen ukrainischen Übermacht von drei 

zu eins. Hätte Russland die Besetzung der Ukraine im Sinn, müsste das Kräfteverhältnis 

laut Ritter umgekehrt sein. Nun wird diese Sicht der Lage unterstützt von Stimmen 
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ausgerechnet aus dem Pentagon, wie Joe Lauria auf Consortiumnews schreibt. 

Übersetzung: Susanne Hofmann 

Das Pentagon wirft Wahrheitsbomben ab, um den Krieg mit Russland abzuwenden 

von Joe Lauria 

Zwei geleakte Stories aus dem Pentagon enthüllen die Lügen der Mainstreammedien 

darüber, wie Russland den Ukrainekrieg führt. Die durchgesickerten Stories haben das 

Ziel, der Propaganda entgegenzutreten, die 
bezweckt, die NATO in den Konflikt 
hineinzuziehen. 

Das Pentagon führt einen entscheidenden 
Kampf mit dem Außenministerium und dem 
Kongress, um eine direkte militärische 
Konfrontation mit Russland zu verhindern, die 
ein vollkommen unvorstellbares Grauen des 
Krieges entfesseln könnte. 
Präsident Joe Biden steht zwischen den Fronten. Bis jetzt schlägt er sich auf die Seite 

des Verteidigungsministeriums und sagt, dass es keine Flugverbotszone der NATO in 

der Ukraine geben kann, die russische Flugzeuge bekämpft, weil „man das 
den Dritten Weltkrieg nennt, okay? Lasst uns das klarstellen, 

Jungs. Wir werden nicht den Dritten Weltkrieg in der Ukraine austragen“. 

„Präsident Biden hat klargestellt, dass US-Truppen nicht gegen Russland in der Ukraine 

kämpfen werden, und wenn man eine Flugverbotszone errichtet, alleine um eine 

Flugverbotszone einzurichten, muss man gegen russische Flugzeuge vorgehen. Und 

das würde uns wiederum in einen Krieg mit Russland bringen“, sagte US-

Verteidigungsminister Lloyd Austin Anfang März. Die US-Regierung plant, die russische 

Regierung mittels eines Wirtschaftskrieges in die Knie zu zwingen, nicht durch einen 

militärischen Krieg. 

Doch der Kongress und die Presse üben unerbittlichen Druck auf das Weiße Haus aus, 

die NATO direkt in den Krieg eingreifen zu lassen – ohne Rücksicht auf Verluste. Der 
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ukrainische Präsident Wolodymyr Selenskyj, der in den westlichen Medien als virtueller 

Superheld bejubelt wird, schwankt zwischen der Offenheit, einen Friedensvertrag mit 

Russland auszuhandeln, und dem Ruf nach der NATO, sie möge den Himmel über der 

Ukraine „schließen“. Um sein Land zu retten, scheint er willens zu sein, die gesamte Welt 

in Gefahr zu bringen. 

Derweil berichten westliche Konzernmedien, die sich nahezu ausschließlich auf 

ukrainische Quellen stützen, dass Russland dabei sei, den Krieg zu verlieren – seine 

Militäroffensive sei „zum Stillstand gekommen“, Russland habe es deshalb aus Frust auf 

Zivilisten abgesehen und mache Städte dem Erdboden gleich. 

Biden schenkt diesem Teil der Story Glauben und nennt den russischen Präsidenten 

Wladimir Putin einen „Kriegsverbrecher”. Er sagt auch, dass Russland einen 

Chemieangriff unter falscher Flagge plane, um ihn der Ukraine anzuhängen. 

Doch am Dienstag unternahm das 
Pentagon einen kühnen Schritt und 
leakte zwei Stories an Reporter, die 
diesen Märchen widersprechen. „Russlands 

Verhalten in dem brutalen Krieg erzählt eine andere Geschichte als die weithin 

akzeptierte Sicht, dass Wladimir Putin darauf abziele, die Ukraine zu zerstören und 

möglichst großen Schaden unter der Zivilbevölkerung anzurichten – und es zeigt den 

strategischen Balanceakt der russischen Führung“, berichtete Newsweek in einem 

Artikel mit der Überschrift „Putins Bomber könnten die Ukraine dem Erdboden 

gleichmachen, aber er hält sich zurück. Hier lesen Sie die Gründe dafür.“ 

Der Text zitiert einen anonymen Analysten der Defense Intelligence Agency des 

Pentagon (DIA) mit den Worten: “Das Zentrum von Kiew wurde bisher kaum berührt. 

Und nahezu alle Langstreckenangriffe hatten militärische Ziele.“ 

Ein pensionierter Officer der US-Airforce, der jetzt als Analyst für einen Auftragnehmer 

des Pentagon arbeitet, fügte hinzu: „Wir müssen verstehen, wie Russland tatsächlich 

handelt. Wenn wir uns nur selbst davon überzeugen, dass Russland wahllos bombardiert 

oder nur deshalb nicht mehr Schaden anrichtet, weil seine Soldaten der Aufgabe nicht 

gewachsen sind oder weil Russland technisch nicht dazu in der Lage ist, verkennen wir 

den wahren Konflikt.“ 
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Im Artikel heißt es: „Seit dem vergangenen Wochenende, in den 24 Tagen seit Beginn 

des Konfliktes, hat Russland rund 1.400 Angriffe geflogen und fast 1.000 Raketen 

abgeschossen (im Gegensatz dazu flogen die Vereinigten Staaten alleine am ersten Tag 

des Irakkrieges von 2003 mehr Einsätze und setzten mehr Waffen ein). … Ein Teil dieser 

Angriffe hat zivile Strukturen beschädigt und zerstört und unschuldige Zivilisten getötet 

und verletzt, doch ist das Ausmaß von Tod und Zerstörung im Verhältnis zu Russlands 

Kapazität gering. „Ich weiß, es ist schwer… zu schlucken, dass das Blutbad und die 

Zerstörung weit schlimmer sein könnten, als es der Fall ist”, sagt der DIA-Analyst. 

„Aber genau das zeigen die Fakten. Für mich 
sieht es danach aus, dass Putin nicht 
absichtlich Zivilisten angreift, sondern dass er 
vielleicht darauf bedacht ist, den Schaden in 
Grenzen zu halten, damit die Tür für 
Verhandlungen offenbleibt.“ 
Diese Pentagon-Quellen bestätigen, was Putin und das russische 

Verteidigungsministerium schon von Anfang an sagen: dass Russlands Angriff nicht ins 

Stocken geraten ist, sondern methodisch und planvoll vorgeht, um Städte einzukreisen, 

humanitäre Korridore für Zivilisten zu öffnen und zivile Infrastruktur wie Wasser, Strom 

und das Internet am Laufen zu halten und zivile Opfer möglichst zu vermeiden sucht. 

Bevor dies aus dem Pentagon durchsickerte, war es schwierig, bestätigt zu bekommen, 

dass Russland die Wahrheit sagte und dass die Konzernmedien 
Märchen veröffentlichten, die die PR-
Maschine der Ukraine fabrizierte. 

Kein Hinweis auf Chemikalien 

Der zweite Artikel untergräbt direkt Bidens dramatische Warnung vor einem chemischen 

Angriff unter falscher Flagge. Reuters berichtete: „Die Vereinigten Staaten haben noch 

keine konkreten Hinweise auf einen unmittelbar bevorstehenden russischen Angriff mit 

chemischen oder biologischen Waffen in der Ukraine gesehen, überwachen jedoch die 

diesbezüglichen Geheimdiensterkenntnisse genau, sagte ein hochrangiger US-

Verteidigungsbeamter.“ 
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Reuters zitierte den Pentagon-Beamten mit den Worten: „Es gibt keinen 
Hinweis darauf, dass in dieser Hinsicht 
derzeit etwas unmittelbar bevorsteht.“ Weder die 

New York Times noch die Washington Post veröffentlichten den Reuters-Artikel, der in 

den obskureren U.S. News and World Report erschien. 

Lassen Sie niemals zu, dass die Fakten einer 
guten Geschichte im Wege stehen – selbst 
wenn dies zu den verheerendsten 
Konsequenzen der Geschichte führen könnte. 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

 
 

ServusTV  
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Dem Bundesamt für Sicherheit im Gesundheitswesen (BASG) wurden bisher 263 Todesfälle 
in zeitlicher Nähe zu einer Impfung gegen Covid-19 gemeldet. Die Servus Reportage 
berichtet von unerwarteten Todesfällen nach Covid-Impfungen und zeigt, mit welchen 
Schwierigkeiten Angehörige und Mediziner zu kämpfen haben. 

Siehe hier: https://www.servustv.com/aktuelles/v/aa2b4d9t8a9y8lqc0nfj/  
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https://www.voltairenet.org/article216179.html  

Ukraine: die große Manipulation 
von Thierry Meyssan 

Während sich die Enthüllungen über die von ukrainischen Banderisten in 
den letzten acht Jahren begangenen Misshandlungen vervielfachen, nimmt 
der Westen weiterhin nur das Leiden der ukrainischen Zivilbevölkerung 
wahr. Er weiss nichts über die Ursachen des Krieges sowie über die 
Ereignisse, die den Kreml dazu veranlassten, ihn zu entfesseln. Das ist aber 
nicht wichtig, die Banderisten sind gerade dabei den Kampf zu verlieren und 
die Großmächte bereiten sich auf den Frieden vor. 

VOLTAIRE NETZWERK | PARIS (FRANKREICH) | 22. MÄRZ 2022 
ΕΛΛΗΝΙΚΆ ENGLISH ESPAÑOL FRANÇAIS ITALIANO NEDERLANDS РУССКИЙ 
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Präsident Putin exponiert sich. Er versammelte 80.000 Menschen in einem 
Stadion, um die Wiedervereinigung mit der Krim und den Kampf gegen 
ukrainische Neonazis zu feiern. Währenddessen gehen in Kiew keine 
Menschenmassen auf die Straße, um Präsident Selenskyj zu unterstützen, der 
sich versteckt. 

Dieser Artikel folgt auf: 

 1. „Russland will die USA zwingen, die UN-Charta zu respektieren“, 4. Januar 2022. 
 2. „Washington setzt den RAND-Plan in Kasachstan fort, dann in Transnistrien“, 11. Januar 
2022. 
 3. „Washington weigert sich, auf Russland und China zu hören“, 18. Januar 2022. 
 4. „Washington und London, von Taubheit getroffen“, 1. Februar 2022, 
 5. „Washington und London versuchen, ihre Dominanz über Europa zu bewahren“, 8. 
Februar 2022. 
 6. „Zwei Interpretationen des ukrainischen Falles“, 16. Februar 2022. 
 7. „Washington läutet die Kriegsglocke, während die Alliierten sich zurückziehen“, 22. 
Februar 2022. 
 8. „Russland erklärt den Straussianern den Krieg“, 1. März 2022. 
 9. „Ein Haufen Rauschgiftsüchtiger und Neonazis" 
 10. „Israel fassungslos über ukrainische Neonazis“, 8. März 2022. 

Die Militäroperationen in der Ukraine gehen mit zwei radikal unterschiedlichen Narrativen 
weiter, je nachdem, ob man auf die westlichen oder russischen Medien hört. Diese beiden 
Versionen weichen nicht nur bei der Beschreibung des Krieges voneinander ab, sondern auch 
und vor allem, um die Ziele dieses Krieges zu beschreiben. 

Im Westen ist die Öffentlichkeit davon überzeugt, dass das russische Militär riesige 
logistische Probleme habe und es ihm nicht gelänge, seine Panzer mit Sprit zu versorgen. Seine 
Flugzeuge greifen wahllos militärische und zivile Ziele an und zerstören wahllos ganze Städte. 
Diktator Putin wird nicht einhalten, bis er Kiew ganz zerschlagen und den gewählten 
Präsidenten Selenskyj getötet hat. In seinen Augen ist die Ukraine schuldig, 2014 die 
Demokratie gewählt zu haben, anstatt die Sowjetunion wieder aufzubauen. Bis dahin sät er 
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(Putin) Tod und Verwüstung in einer Zivilbevölkerung, während seine Soldaten in großem 
Umfang getötet werden. 

In Russland dagegen glaubt man, dass die Kämpfe auf bestimmte Gebiete beschränkt sind, 
den Donbass, die Küste des Asowschen Meeres und militärische Ziele überall sonst. 
Zugegeben, es gibt einige Verluste, aber kein Massaker. Man bemerkt mit Erstaunen die 
Unterstützung, die die ehemaligen Verbündeten des Großen Vaterländischen Krieges (des 
Zweiten Weltkriegs) den Banderisten, den ukrainischen Neonazis, entgegenbringen. Man 
wartet, bis sie alle neutralisiert sind, damit der Frieden zurückkehren kann. 

Im Hintergrund hat der Westen einen Wirtschafts- und Finanzkrieg gegen Russland 
begonnen. Viele westliche Unternehmen verlassen das Land und werden sofort durch andere 
aus Ländern ersetzt, die nicht an diesem Krieg teilnehmen. Zum Beispiel werden McDonald’s-
Restaurants durch die türkische Chitik Chicken-Kette ersetzt, während die Vereinigten 
Arabischen Emirate aus Europa vertriebene Oligarchen willkommen heißen. China und die 
Eurasische Wirtschaftsgemeinschaft planen, parallel zu Bretton Woods, ein Wirtschafts- und 
Finanzsystem aufzubauen. Kurz gesagt, die Welt spaltet sich in zwei Teile. 

Wer sagt die Wahrheit? 

 
Die russischen Geheimdienste sind überzeugt, dass Präsident Wolodymyr 
Selenskyj aus Kiew geflohen ist und seine Videointerventionen von einem 

Studio aus macht. Sie untersuchen alle seine Nachrichten, um 
herauszufinden, wo er sich versteckt. 

DER KRIEG AN SICH 
Nach Angaben von Beobachtern der Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in 

Europa (OSZE), d.h. des durch die Helsinki-Abkommen (1973-75) geschaffenen 
zwischenstaatlichen Forums, war die Donbass-Front seit mehreren Monaten stabil, bis die 
Bombardierungen ab Mittwoch, dem 16. Februar 2022, wieder aufgenommen wurden, um am 
Freitag, den 18. Februar, ihren Höhepunkt zu erreichen (es wurden mehr als 1.400 Explosionen 
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gehört). Die lokalen Regierungen von Donezk und Luhansk verlegten dann mehr als 100.000 
Menschen, um sie vor dieser Feuerflut zu schützen. 

Am Abend des 18. begann das jährliche Treffen der NATO-Eliten, die "Münchner 
Sicherheitskonferenz". Einer der am meisten beachteten Gäste war der ukrainische Präsident 
Wolodymyr Selenskyj. Am 19. ergriff er das Wort und erklärte, sein Land strebe den Erwerb 
von Atomwaffen gegen Russland an. Am 20. war die Duma in Moskau in höchster Aufregung 
und verabschiedete einen Antrag, in dem Präsident Putin aufgefordert wurde, die beiden 
Donbass-Republiken als unabhängig anzuerkennen, was er am Abend des 21. in Eile tat. Es 
gab nicht einmal Flaggen der beiden neuen Nationen im Kreml. 

Am 24. Februar begann die russische Militäroperation mit einem massiven Bombardement 
der Flugabwehrsysteme, dann das der Waffenfabriken und Kasernen der Banderisten (der 
ukrainischen Neonazis). Die russische Militärstrategie war improvisiert worden, wie auch die 
diplomatische Anerkennung der Donbass-Republiken. Die eingesetzten Truppen waren bereits 
erschöpft durch die Manöver, die sie gerade in Belarus durchgeführt hatten. 

Das Weiße Haus und die westliche Presse ignorierten dagegen den Donbass Krieg und die 
Erklärungen von Präsident Selenskyj und behaupteten, dass all dies seit langem geplant 
gewesen sei und dass russische Truppen im Voraus positioniert worden seien. Der Diktator 
Putin, der die Wahl der Ukrainer für die Demokratie nicht unterstützte, zwang sie zur 
Wiedereingliederung in sein Reich, wie Leonid Breschnew die Tschechoslowaken 1968 in die 
Knie gezwungen hatte. Diese Lesart der Ereignisse säte Panik unter allen ehemaligen 
Mitgliedern des Warschauer Paktes und der Sowjetunion (die vergessen hatten, dass 
Breschnew kein Russe, sondern Ukrainer war). 

Seitdem hat die NATO mit der von Jamie Shea während des Kosovo-Krieges entwickelten 
Technik jeden Tag eine neue und erbauliche Geschichte über Russlands Verbrechen 
geschrieben. Das reicht von der unverantwortlichen Bombardierung eines ukrainischen 
Atomkraftwerks an der russischen Grenze bis hin zur rührenden Anekdote eines kleinen 
Kindes, das allein nach Überquerung Europas bis nach Berlin, die Freiheit erlangt. All dies ist 
lächerlich und entsetzlich, wird aber ohne Reflexion oder Überprüfung durch die westlichen 
Medien weitgehend aufgegriffen. 
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Joel Lion, damals Botschafter in Kiew, warnte vor den Banderisten. Heute 

ist er im Außenministerium in Israel tätig. 

DER DIPLOMATISCHE KRIEG 
Da es für die ukrainische Armee und ihre banderistischen Hilfstruppen (oder "Neonazis" in 

der russischen Terminologie) schlecht läuft, bat Präsident Selenskyj die chinesische Botschaft 
in Kiew, schon am zweiten Tag des Konflikts einen Verhandlungsantrag an den Kreml zu 
übermitteln. Die Vereinigten Staaten waren zunächst dagegen, bevor sie es jedoch geschehen 
ließen. Während der Kontakte ergriffen Frankreich und Deutschland Initiativen, bevor sie 
durch die Türkei und Israel ersetzt wurden. Das ist doch ganz verständlich. Tatsächlich sind 
Frankreich und Deutschland ihrer Verantwortung nicht nachgekommen, indem sie Kiew 
erlaubt haben, 13000 bis 22000 Menschen zu massakrieren, in Verstoß gegen die Minsker 
Vereinbarungen, deren Garanten sie doch waren. Dagegen hat die Türkei die ukrainischen 
Tataren unterstützt, ohne etwas in der Ukraine zu unternehmen, und Israel hat plötzlich 
erkannt, dass die banderistische (d.h. "Neonazi") Gefahr, die ihr Botschafter in Kiew 
angeprangert hatte, sehr real war. 

Diese Verhandlungen laufen gut, trotz der Ermordung durch ukrainische Banderisten eines 
Delegierten ihres eigenen Landes, des Bankiers Denis Kireev, der sich in ihren Augen schuldig 
gemacht hat, behauptet zu haben, dass die Ukrainer und Russen slawische Brüder seien. Und 
trotz des Schnitzers des französischen Außenministers, Jean-Yves Le Drian, der es für 
besonders klug hielt, daran zu erinnern, dass Frankreich eine Atommacht sei, was dann die 
aktive nukleare Alarmbereitschaft Russlands verursachte. 

Diese Verhandlungen könnten auf eine schwer vorstellbare Weise enden: Die Ukraine, die 
102.000 Banderisten in ihre territorialen Verteidigungskräfte aufgenommen hatte, 
könnte entwaffnet und unter den Schutz der Vereinigten Staaten und des Vereinigten 
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Königreichs gestellt werden (d.h. praktisch unter den Schutz der NATO). Nur so können die 
Verträge, insbesondere die Erklärungen von Istanbul (1999) und Astana (2010) eingehalten 

werden. Die Ukraine hat das Recht, ihre 
Verbündeten zu wählen, aber keine 
ausländischen Waffen in ihrem Land in 
Empfang zu nehmen. Sie kann daher Verteidigungsabkommen 

unterzeichnen, aber nicht in ein integriertes Kommando gestellt werden. Dies ist eine sehr 
gaullistische Haltung: Charles De Gaulle hatte die Unterzeichnung des Nordatlantikvertrags 
durch Frankreich aufrechterhalten, aber die französische Armee aus dem integrierten 
Kommando der Nordatlantikpakt-Organisation (NATO) zurückgezogen und US-Soldaten von 
französischem Boden vertrieben. 

Russland sollte die Küste des Asowschen Meeres (einschließlich Mariupol) dauerhaft 
besetzen oder sogar annektieren, um die Krim mit dem Donbass zu verbinden. Darüber hinaus 
sollte es den Nord-Krim-Kanal besetzen oder sogar annektieren, der die Halbinsel Krim mit 
Trinkwasser versorgt. Schließlich könnte es die Schwarzmeerküste (einschließlich Odessa) 
besetzen oder sogar annektieren, um die Krim mit Transnistrien zu verbinden. Die ungarische 
Minderheit, auch ein Opfer der Banderisten, welche ihre Schulen geschlossen haben, könnte 
Ungarn angeschlossen werden. Das Beste ist jedoch der Feind alles Guten: Der Verlust des 
Zugangs der Ukraine zum Meer könnte eine Ursache für zukünftige Konflikte sein. 

Das Einzige, was sicher ist, ist, dass Russland seine Aktion bis zur Neutralisierung aller 
Banderisten fortsetzen wird und dass Israel Russland dabei unterstützen wird, aber nicht 
darüber hinaus. Unter diesem Gesichtspunkt ist das Treffen, das Präsident Putin in Moskau 
"gegen die Nazis" einberufen hat, nicht nur eine Botschaft der Entschlossenheit an seine 
öffentliche Meinung, es ist bereits ein Schrei des Sieges. Alle Denkmäler zum Ruhm von 
Stepan Bandera und der Nazis müssen zerstört werden. Andere Nationen, die Neonazis 
unterstützt haben, einschließlich Lettland, sollten sich dies gesagt sein lassen. 
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Sergey Glasjew ist wieder zurück. Nachdem er eine Rolle bei der 
Privatisierung sowjetischer öffentlicher Güter gespielt hatte, könnte er ein 

neues globales Finanzsystem aufbauen. 

DER WIRTSCHAFTS- UND FINANZKRIEG 
Das ist der Punkt, wo es für die Vereinigten Staaten um Alles geht. Innerhalb weniger Tage 

gelang es ihnen, alle ihre Verbündeten dazu zu bringen, 
einseitige (und daher völkerrechtlich illegale) 
Maßnahmen zu ergreifen. Aber diese Maßnahmen, die als "Sanktionen" 

bezeichnet werden, wenn auch ohne Urteil, sind mittelfristig nicht haltbar. Sie haben bereits 
ungezügelte Energiespekulationen und einen sofortigen Preisanstieg in Europa ausgelöst. Die 
großen europäischen Unternehmen verlassen, zu Tod betrübt, Russland. Sie versichern dem 
Kreml, dass sie keine andere Wahl hätten und dass sie hofften, so schnell wie möglich 
zurückzukehren. 

Präsident Wladimir Putin hebt die Liberalen hervor, denen kürzlich vorgeworfen wurde, 
dem Ausland verfallen zu sein. Der ehemalige Präsident Dmitri Medwedew hat erneut die 
Gunst. Die Chefin der russischen Zentralbank, Elvira Nabiullina, die zur Zeit der Romanze 
mit dem Westen ausgewählt worden war, wurde der Duma als Nachfolgerin von sich selbst 
vorgestellt, aber jetzt, um mit anderen Partnern zusammenzuarbeiten. Sergej Glasjew, dessen 
Name mit den Privatisierungen der Jelzin-Ära verbunden ist, wurde mit der Schaffung eines 
neuen Wirtschafts- und Finanzsystems betraut, das das von den Angelsachsen 1944 
entworfene Bretton Woods ersetzen könnte. Alles wird ihnen vergeben, solange sie den 
Chinesen und der Eurasischen Wirtschaftsgemeinschaft (Belarus, Kasachstan, Kirgisistan, 
Russland, Tadschikistan) garantieren, dass sie keine Etatisten sein werden. 

 
Papst Franziskus hat zugestimmt, die alten Dämonen der Kreuzzüge zu 
erwecken. Am 25. März wird er die Ukraine und Russland dem Unbefleckten 
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Herzen Mariens weihen, gemäß den Wünschen, die von den Sehern von 
Fatima während der Russischen Revolution übermittelt wurden. 

DER IDEOLOGISCHE KRIEG 
Ein Frieden in der Ukraine wird den seit dem 17. Dezember 2021 offenen russisch-

amerikanischen Konflikt nicht lösen. Dieser wird mit weiteren Auseinandersetzungen 
fortgesetzt. Die Straussianer ihrerseits, die religiöse Argumente benutzt und missbraucht 
haben, um Russland in Bosnien und Herzegowina, Afghanistan, Tschetschenien und im 
erweiterten Nahen Osten anzugreifen, beabsichtigen, sie weltweit einzusetzen. 

Erinnern wir uns daran, dass der Strauss’sche Orientalist Bernard Lewis (ehemaliger Agent 
des britischen Geheimdienstes, dann Mitglied des Nationalen Sicherheitsrates der USA, dann 

Berater von Benjamin Netanyahu) einen Weg gefunden hatte, die 
Araber anstelle des Westens gegen die Russen zu 
mobilisieren. Das war die Strategie des "Kampfes 
der Kulturen". Er hatte erklärt, dass in Afghanistan muslimische Gläubige gegen 

atheistische Sowjets kämpfen müssten. Das ist diese Vorstellung, die von Osama bin Ladens 
Araber-Afghanen verwirklicht wurde. Die gleiche Strategie wurde erfolgreich in Bosnien und 
Herzegowina und Tschetschenien angewendet. Im ersten Operationsgebiet [Bosnien) verließ 
sich die NATO auf die saudische Armee und die iranischen Revolutionsgarden (sowie einige 
Elemente der libanesischen Hisbollah). Ein Straussianer, Richard Perle, wurde sogar 
diplomatischer Berater des bosnischen Präsidenten Alija Izetbegović, dessen Militärberater 
Osama bin Laden war. Später, während des Zweiten Tschetschenienkrieges, organisierten die 
Straussianer das Bündnis zwischen den ukrainischen Banderisten und den tschetschenischen 
Islamisten (Ternopil Kongress, 2007) mit logistischer Unterstützung der Milli Görüş (damals 
angeführt von Recep Tayyip Erdoğan). Alle kämpften Seite an Seite für das islamische Emirat 
Itchkerien (Tschetschenien). Letztendlich wurde die Strategie von Bernard Lewis von seinem 
Assistenten Samuel Huntington populär gemacht. Er präsentierte sie jedoch nicht mehr als 
militärischen Plan, sondern als ein Schicksal, das die Zuschreibung der Anschläge vom 11. 
September 2001 vorteilhafter Weise an Muslime im Allgemeinen zuliess. 

In Anbetracht der Tatsache, dass Leute, die im Glauben, Gott zu dienen, kämpfen, nichts 
aufhält, haben die Straussianer seit vier Jahren beschlossen, das Schisma zu reaktivieren, das 
im elften Jahrhundert Katholiken von Orthodoxen trennte. Sie machten sich zunächst daran, 
die Ukrainisch-Orthodoxe Kirche vom Moskauer Patriarchat zu trennen. Sie erreichten dies 
mit Hilfe der Türkei, die Druck auf den Patriarchen von Konstantinopel ausübte. Es geht jetzt 
darum, Leidenschaften zu entfesseln, indem man die Prophezeiungen von Fatima 
wiederbelebt. 1917, kurz nach der Russischen Revolution, hatten portugiesische Seher 
Erscheinungen der Jungfrau Maria. Letztere vertraute ihnen verschiedene Botschaften an, 
darunter eine, die implizit die Abkehr des Zaren von göttlichem Rechte anprangerte. Russland 
wurde so dargestellt, als würde es das Böse wählen und versuchen, es zu verbreiten. 
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Infolgedessen reiste der Nationale Sicherheitsberater Jake Sullivan, anlässlich eines Besuches 
in China, nach Rom, um tatsächlich Papst Franziskus davon zu überzeugen. Und es gelang 
ihm. 

Ein Zeitplan wurde aufgestellt. Präsident Zelensky wird vor dem französischen Parlament 
sprechen, dann wird Präsident Biden nach Europa kommen, um einen außerordentlichen 
NATO-Gipfel zu leiten, und schließlich wird Papst Franziskus, der das Gebet der Jungfrau 
Maria in Fatima verwirklicht, die Ukraine und Russland dem Unbefleckten Herzen der 

Jungfrau Maria weihen. Diese Montage mag künstlich 
erscheinen, aber ihre Wirkung sollte mächtig sein. 
Für viele Katholiken wird der Kampf gegen 
Russland zu einer religiösen Pflicht. 

SCHLUSSFOLGERUNG 
In den kommenden Wochen wird sich Präsident Joe Biden an einer neuen Rede versuchen 

müssen. Es wird darum gehen, den Frieden in der Ukraine als Sieg der Weisheit 
darzustellen. Egal, ob die Ukrainer gespielt und verloren haben. Egal, ob die Banderisten 
Gefangene oder Tote sind. Es macht nichts, dass die Ukraine ihren Zugang zum Meer verliert. 

Die Alliierten werden aufgefordert werden, ihre 
Militärausgaben zu erhöhen und mit ihrem Geld für 
all dieses Gemetzel zu zahlen. 
https://report24.news/macron-laesst-anwaeltin-verhaften-die-in-fuellmichs-grand-
jury-pandemie-verbrechen-benannte/ 
 

 CORONA, RECHT, WELT 

Macron lässt Anwältin verhaften, die 
in Fuellmichs Grand Jury Pandemie-
Verbrechen benannte 

 25. März 2022 
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Bild: 
Virginie de Araujo Recchia 
Der Vorwurf: Verwicklung in eine „Rechte Verschwörung“ rund um den Aktivisten Rémy 
Daillet. Gemeinsam mit sechs anderen verhafteten Personen, darunter die Anwältin Virginie 
de Araujo-Recchia, habe er eine „terroristische Vereinigung“ betrieben. Der Verdächtige 
habe mit seinen Mitangeklagten geplant, Gewalt gegen das Gesundheitsministerium, 
öffentliche Einrichtungen, Freimaurerlogen, Impfzentren und 5G-Antennen auszuüben. In 
drei Wochen wird in Frankreich gewählt. 

Durch die Sprachbarriere in das Französische ist es nicht leicht, belastbare Informationen zu 
dem Fall zu erhalten. Fakt ist zunächst, dass die Rechtsanwältin Virginie de Araujo-Recchia 
einer beachtlichen internationalen Öffentlichkeit durch ihre Teilnahme an Reiner 
Fuellmichs „Grand Jury“ bekannt wurde. Ein Grand Jury Proceeding soll feststellen, ob die 
Beweislage gegen einen oder mehrere potenzielle Angeklagte ausreicht, um Anklage zu 
erheben. Siehe hierzu auch unsere umfangreiche 
Berichterstattung: https://report24.news/tag/grand-jury/ 

Streitbare Anwältin im Kampf gegen den Impfzwang 

Die Anwältin arbeitete laut „France Soir“ aktuell an einer Klage gegen politische 
Parteien und ausgewählte Parlamentarier. In der Vergangenheit war die Anwältin rechtlich 
gegen Chefredakteure einiger Medien sowie Mitglieder der 
Regierungskommission vorgegangen, welche den Impfpass empfohlen hatten. Sie klagte 
auch gegen Parlamentarier, die ein Gesetz zur Impfpflicht für bestimmte Berufsgruppen 
ermöglichten. 

Vorwürfe gegen Anwältin unklar 

Über konkrete Vorwürfe gegen die Anwältin ist auch in französischen Medien nichts 
bekannt. Vielmehr ist zu vermuten, dass man sie in die Vorwürfe gegen Rémy Daillet 
hineinziehen möchte. Inwiefern solche Vorwürfe Substanz haben, lässt sich aus dem 
Ausland schwer beurteilen. Denkbar ist auch, dass man drei Wochen vor der anstehenden 
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Präsidentschaftswahl lästige Stimmen aus der Opposition zum Schweigen bringen 
möchte. Laut Umfragen liegt Young Global Leader „Emmanuel Macron“ mit seiner Partei „La 
République en Marche!“ mit 29 Prozent in Führung. 

Vorwürfe gegen Rémy Daillet 

Rémy Daillet ist aktuell wegen seiner angeblichen Beteiligung an der Entführung einer 
Minderjährigen in Untersuchungshaft. Der ehemalige Manager soll eine Gruppe namens „Le 
Reversement“ aufgebaut haben, die sich um die Rückführung staatlich entzogener Kinder 
zu ihren Eltern bemüht. Der Fall von „Mia“ bezog sich auf ein 8-jähriges Mädchen, das seiner 
Mutter vom französischen Staat abgenommen wurde, weil sie es zu Hause 
unterrichtete. Daillet bestreitet den Vorwurf, eine „Rückentführung“ finanziert, organisiert 
oder angeordnet zu haben. Ihm drohen bis zu 20 Jahre Haft. 

Mainstream wirft Daillet „Verschwörungstheorien“ vor 

In Videos auf Odysee habe Daillet zum Putsch aufgerufen und „Verschwörungstheorien“ 
verbreitet. Solche Nachrichten sind natürlich mit großer Vorsicht zu genießen, da der 
Medienmainstream jede abweichende Meinung als „Verschwörungstheorie“ 

brandmarkt. Die französische Zeitung Le Figaro listet beispielsweise „die 
Ablehnung von Corona-Impfstoffen und 
Masken“ auf – beides sollte in einer 
funktionierenden Demokratie aber kritisiert 
werden dürfen – ganz speziell, weil 
wissenschaftliche Daten aus aller Welt gegen 
das Narrativ der westlichen Staaten sprechen. 

Angebliche neonazistische Terrororganisation 

Zu den weiteren Festgenommenen gehört auch Sylvain B., ein Mitglied der Gelbwesten und 

Autor des „Handbuchs des friedlichen Aufstands“. Die 
Justiz gibt einen Zusammenhang zu einer Untersuchung an, welche sich bereits Anfang des 
Vorjahres gegen eine Gruppe von Neonazis gerichtet hätte. Damals waren 14 angeblich 
Rechtsradikale beschuldigt worden, sich in der Vereinigung „Ehre und Nation“ organisiert 
und Terroranschläge geplant zu haben. Mindestens fünf davon wurden angeklagt, sie hätten 
bereits versucht Sprengstoff herzustellen. 

Was all das ein Jahr später mit der Anwältin Virginie de Araujo-Recchia zu tun haben soll, 
ist völlig unklar 
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Seelja Aril 
Man höre sich immer beide Seiten an.... und das im gesamten Westen Nachrichtensperren, 
Zensur und Informationsunterdrückung herrscht von und über alles, was aus Russland 
kommt, lässt tief blicken über die westliche NATO/USA-Machenschaften...... 
https://www.facebook.com/JuergenTodenhoefer/posts/525709775589540 
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HTTPS://SCIENCEFILES.ORG/2022/03/23/HUNTER-NOW-THE-HUNTED-DIE-KORRUPTION-DES-BIDEN-CLANS-
KOMMT-IN-AUSGEWAEHLTEN-TEILEN-ANS-TAGESLICHT/  
MÄRZ 23, 2022 

Hunter now the Hunted – Die Korruption des 

Biden-Clans kommt in ausgewählten Teilen ans 

Tageslicht 
 

Rette sich wer kann, so scheint das derzeitige Motto derjenigen, die versuchen, Joe 
Biden aus dem Strudel zu reißen, in dem sein Sohn, Hunter Biden, gerade versinkt. 
Ihre Rettungsaktion basiert auf der Strategie kontrollierter Gestädnisse, die ihren 
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Höhepunkt darin findet, einen Nebenakteur, Hunter Biden, zu opfern, um Joe Biden 
zu retten. 

Falls Sie nicht wissen, worum es geht, erzählen wir Ihnen in diesem Post in aller 

Länge, worum es geht, aber wir können das auch kürzer halten: Es geht um 
Lug, Betrug, um Korruption, käufliche Bidens 
und um MS-Medien, die vor der Präsidentschaftswahl 2020 alles 
getan haben, um die Informationen, die nun in der New York Times aufgetaucht sind, 
um Hunter zu opfern und Joe zu retten, zu unterdrücken, die Geschichte, für die 
eigens Faktenchecker angesetzt wurden, um die Geschichte, deren Wahrheit nun 

bestätigt wird, als Fake News zu diskreditieren, die 
Geschichte, die von Facebook, Twitter und 
anderen Zensuragenten gelöscht wurde. 

Die Geschichte, die an der Existenz eines Laptop hängt, den Crackpot Hunter Biden 
zur Reparatur abgegeben und vergessen hat, an einem Laptop, dessen Existenz vor 
der Wahl bestritten wurde, und die nun eingeräumt wird, um Schlimmeres zu 
verhindern. 

Spulen wir die Zeit zurück. 
Zunächst zur Einstimmung: 

 

Credits: Dr. Steve Turley, gesamtes Video hier. 
 

In beiden Videos reagiert Joe Biden entrüstet, um im nächsten Schritt die Existenz 
des Laptops, dessen Existenz nun zugegeben wird, zu leugnen, um die bei 
Demofrauds so beliebten Lügen einer russischen Konspiration zu erzählen, und zwar 
im typisch aggressiven Stil dessen, der beim Lügen erwischt wurde. Der “Laptop from 
Hell”, wie ihn Donald Trump genannt hat, seine Existenz wurde zunächst von der New 
York Post verbreitet. Dafür wurde die New York Post u.a. auf Twitter gesperrt. Für 
alle, die bei diesem Thema, das in Deutschland einmal mehr verschwiegen wird, nicht 
so wirklich wissen, worum es geht, haben wir das, was auf dem Spiel steht, noch 
einmal in diesem Post zusammengestellt. 

Die Geschichte beginnt vor gut zweieinhalb Jahren. 
 
Hunter Biden, der Sohn von Joe Biden, bringt mehrere Laptop Computer zur 
Reparatur, und holt sie nicht mehr ab. 
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Der Besitzer des Reparatur-Shops nimmt, weil seine Rechnung unbezahlt bleibt, die 
Computer in Besitz, darunter einen mit Tausenden von eMails. 
 
Weil ihm die Sache, nachdem er einige eMails gelesen hat, zu heiß ist, schickt der 
Shop-Besitzer die Festplatte an das FBI. 
 
Er hört nie wieder davon. 
 
Aber weil man nie vorsichtig genug sein kann, hat der Shop-Besitzer Kopien der 
Festplatte erstellt. Eine davon schickt er zu Rudi Guiliani, und von dort findet die 
Festplatte, finden vor allem die eMails, die sich darauf finden, ihren Weg zur New 

York Post, die einen Text veröffentlicht mit dem Titel “Smoking-gun 
email reveals how Hunter Biden introduced 
Ukrainian businessman to VP [Vice Presiden] 
dad” 
Die Geschichte, um die es hier geht, in aller Kürze: 

Hunter Biden, der Sohn von Joe Biden saß seit 2014 im Aufsichtsrat des Ukrainischen 
Gasunternehmens Burisma. Biden hat keinerlei Ahnung vom Energiesektor, wie er 
selbst zugegeben hat. Seine Berufung in den Aufsichtsrat eines Ukrainischen 
Energie-Unternehmens, für die er die Kleinigkeit von 50.000 US-Dollar im Monat 
erhalten hat, ist offenkundig ein Versuch, politische Gefallen oder politischen Zugang 
zu kaufen, denn Hunter Biden ist der Sohn von Joe Biden, der 2014 Vizepräsident 
der USA und zuständig für die Politik gegenüber der Ukraine war. 

Das ist das Setting für Korruption. 
Von 2015 bis 2016 war Viktor Shokin der Generalstaatsanwalt der Ukraine. Er wurde 
2016 entlassen. Vor seiner Entlassung hat Shokin angekündigt, Burisma, das 
Unternehmen, in dessen Aufsichtsrat der Sohn des damaligen US-Vizepräsidenten 
und heutigen Präsidenten sitzt, wegen Steuerhinterziehung und Korruption 
untersuchen zu wollen. 

Die Entlassung von Shokin hat sich Joe Biden in der ihm eigenen prahlenden Art an 
das Revers gesteckt: 

(Im Originalbeitrag findet man die dazugehörigen Videos!, hier nicht) 

Der zeitliche Zusammenhang zwischen der beabsichtigten Untersuchung von Shokin 
gegen Burisma, dem Unternehmen mit Bidens Sohn im Aufsichtsrat, mit der 
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Entlassung von Shokin, mit der sich Papa Biden gebrüstet hat, hat schon vor Jahren 
zu der Vermutung geführt, dass beides nicht ganz unabhängig voneinander sei. Joe 
Biden hat indes immer einen Zusammenhang bestritten und öffentlich behauptet, von 
der Aufsichtsratstätigkeit seines Sohnes erst spät erfahren, sich aber nie dafür 
interessiert zu haben und auch keinerlei Treffen mit Repräsentanten von Burisma 
oder Kenntnisse über Burisma zu haben. 

(Im Originalbeitrag findet man die dazugehörigen Videos!, hier nicht) 

Die eMails, die sich auf dem Laptop gefunden haben, den Hunter Biden abgegeben 

und vergessen hat, belegen nun, dass Joe Biden, einmal 
mehr, gelogen hat. Dass er sehr wohl Kontakt zu Repräsentanten des 
Unternehmens hatte, in dem sein Sohn im Aufsichtsrat saß. Der Verdacht der 
Korruption und des Missbrauchs öffentlicher Positionen durch Joe Biden drängt sich 
angesichts dieser neuerlichen Lügen auf, denn warum sonst sollte Biden darüber 
lügen, Kontakt zu Repräsentanten von Burisma gehabt zu haben? 

 
Die eMail ist eine erste Rate dessen, was der New York Post an Informationen über 

Joe Biden, Hunter Biden, Burisma und Korruption vorliegt. Der erste 
Beitrag hat eingeschlagen wie eine Bombe und 
ein Zensur-Netzwerk aktiviert, das sich in dieser 
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Offenheit der Öffentlichkeit bislang noch nicht 
gezeigt hat: 
Andy Stone, ein Repräsentant von Facebook, der jahrelang für die US-Democrats 

gearbeitet hat, hat ganz offen angekündigt, auf Facebook zu 
verhindern, dass der Beitrag der New York Post 
Facebook-Nutzern bekannt wird, von diesen geteilt werden 
kann: 
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Die Geschichte, deren Verbreitung Facebook 
und Twitter zu verhindern versucht haben, ist 
von MS-Medien rund um die Welt systematisch 
unterdrückt worden, offenkundig in einer 
konzertierten Aktion, die sicherstellen sollte, 
dass Joe Biden nicht schon vor der US-
Präsidentschaftswahl in all seiner korrupten 
Untragbarkeit erkannt wird. Erst jetzt dringt die Geschichte an 
die Öffentlichkeit, und zwar offensichtlich deshalb, weil versucht werden soll, Hunter 
zu opfern, um Creepy Joe und mit ihm die Democratic Party zu retten. 
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Denn: Es steht weit mehr als die eMails, die sich unter anderem auf dem Laptop 
gefunden haben, für den Biden-Clan und die US-Democrats auf dem Spiel. Was auf 
dem Spiel steht, das findet sich in sehr komprimierter Form auf 90 Seiten eines 
Untersuchungsberichts: 

US Senator Chuck Grassley ist Vorsitzender des Finanzausschusses im US-Senate, 
US Senator Ron Johnson ist Vorsitzender im Homeland and Security Committee des 
US-Senate. Beide, Grassley und Johnson, haben einen Bericht veröffentlicht. Der 

Bericht ist 90 Seiten stark und trägt den Titel: “Hunter Biden, 
Burisma, and Corruption: The Impact on U.S. Government Policy 
and Related Concerns”. 
 
Alles, was die beiden Senatoren in ihrem Bericht veröffentlichen, ist belegt, bezieht 
sich auf Informationen, die das Finanzministerium, das FBI oder andere 
Ermittlungsstellen der US-Administration gesammelt und den beiden Senatoren zur 
Verfügung gestellt haben. Vieles davon findet bestätigt Bestätigung in eMails auf dem 
Laptop von Hunter Biden. Der Bericht gibt, wie die beiden Senatoren schreiben, einen 

Einblick in das vorhandene Material. Er stellt ein 
unglaubliches Netzwerk von Korruption, 
finanzieller Vorleistung und politischer 
Gegenleistung zusammen, das keinerlei Fragen 
dahingehend offen lässt, warum gegen Hunter Biden ermittelt wird. Die einzige Frage, 
die nach Lektüre dieses Berichts offen ist, ist die Frage, warum nur gegen Hunter 
Biden und nicht auch gegen James Biden, den Bruder von Joe Biden und Joe Biden 
selbst ermittelt wird. 

Wir haben, der Übersichtlichkeit halber, die umfangreichen Informationen aus dem 
Bericht der beiden Senatoren, umsortiert und stellen im Folgenden für die Jahre 2014 
bis 2016, also die Jahre, in denen Joe Biden Vize-Präsident der USA und offiziell 
zuständig für die US-Politik gegenüber der Ukraine war, die vorhandenen 
Informationen zusammen. Unsere Auswahl ist nur ein Bruchteil des vorhandenen 
Materials. Wer sich für den gesamten Bericht interessiert, er findet sich am Ende 
dieses Posts in Gänze. Unsere Zusammenstellung stammt im Wesentlichen aus 
Kapitel XI. Die vorausgehenden Kapitel tragen Titel wie (unsere Übersetzung): 

 Vizepräsident Joe Biden hatte Kenntnis von der Tätigkeit seines Sohnes im 
Aufsichtsrat von Burisma, hat diese aber ignoriert. (Öffentlich hat Joe Biden immer 
behauptet, nichts von der Tätigkeit seines Sohnes zu wissen.) 
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 Joe Biden war bekannt, dass sein Sohn mit dem korrupten Oligarchen “Mykola 
Zlochevsky”, der Gegenstand einer Untersuchung in der Ukraine war, 
zusammenarbeitet. 

 Hunter Biden wurde in seiner Zeit im Aufsichtsrat von Burisma vom Geheimdienst 
der USA beschützt. 

Nun zu den Verstrickungen: 

 Als Mitglied des Aufsichtsrates von Burisma, einem Ukrainischen 
Energieunternehmen, erhielt Hunter Biden ein Salär von $50.000 im Monat 

 2014: Mykola Zlochevsky, der Chef von Burisma, transferiert $112.758 auf die 
Konten von Rosemont Seneca Bohai, einer Firma, die Hunter Biden und 
Devon Archer gemeinsam gegründet haben und zusammen führen. 

 2014: Einen Tag nach der Zahlung, besucht Archer Vizepräsident Joe Biden. 

 2014: Eine Woche später ist Joe Biden in der Ukraine – am selben Tag wird 
Archer Mitglied im Aufsichtsrat von Burisma. 

 2014: Im Mai 2014 wird Hunter Biden Mitglied im Aufsichtsrat von Burisma, 
ein Job, für den er $50.000 pro Monat erhält. 

 2014: Fünf Tage bevor Hunter Biden in den Aufsichtsrat einzieht, transferiert 
Burisma $250.000 auf ein Konto von Boies Schiller, einer Sozietät, für die 
auch Hunter Biden tätig ist, weitere $33.039 folgen kurze Zeit später. Die 
Zweckbestimmung: “rechtliche Konsultation”, exakt diese Leistung sollte 
Hunter Biden auch im Aufsichtsrat von Burisma erbringen. 

  
“It is unclear whether any of the funds sent from Burisma to Boies Schiller 
were used to pay for services that Hunter Biden was supposed to provide 
to Burisma as a member of the board”. 

 2014 bis 2016: vom 15. Mai 2014 bis zum 12. Februar 2016 transferiert 
Burisma $3.489.490 auf ein Konto von Rosemont Seneca Bohai, der Firma 
von Hunter Biden und Devon Archer. $701.979 werden von dort auf ein Konto 
von Hunter Biden transferiert. 

 2016: Im Mai wird Devon Archer wegen Betrugs in der Größenordnung von 
mehreren Millionen US-Dollar verhaftet. 

 Im Jahr 2016 transferiert Burisma Zahlungen nicht mehr auf Konten von 
Rosemont Seneca Bohai, der Firma von Hunter Biden und Archer, sondern 
auf die Konten von Owasco PC. Die Firma gehört Hunter Biden. Insgesamt 
gehen im Laufe des Jahres 2016 $752.055 auf dem Konto der Firma ein. 
 

“Payments from Burisma to Owasco continued throughout most of 2016 
and ceased eight days after Donald Trump defeated Hillary Clinton in the 
Nov. 8, 2016 presidential election.” 
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 Hunter Biden hat 
Geschäftsbeziehungen zu Elena Baturina unterhalten. Baturina ist mit Yuri 
Lushkov, dem ehemaligen Bürgermeiser von Moskau verheiratet, der 2010 von 
Dimitry Medvedev wegen Korruption entlassen wurde. Während Lushkov 
Bürgermeister von Moskau war, erhielt die Baufirma von Baturina Aufträge in der 
Größenordnung von mehreren Milliarden US-Dollar. Zudem wurden Zahlungen in 
Höhe von $443.000.000 an eine Briefkastenfirma geleistet, die letztlich auf einem 
der Konten von Baturina gelandet sind. 

 Korruption scheint Hunter Biden anzuziehen: 
 2014: Baturina transferiert $3.500.000 auf ein Konto von Roesemont Seneca 

Thornton, einer von Hunter Biden, Archer und Christopher Heinz betriebenen 
Firma. Heinz ist der Schwiegersohn des ehemaligen Außenministers der USA: 
John Kerry. 

 Im Verlauf des Jahres 2015 folgen weitere Überweisungen in Höhe von insgesamt 
$391.968. 

 2014: Am 22. April ist Joe Biden in der Ukraine. 

 Am selben Tag überweist Novatus Holding $142.300 auf das Konto von 
Rosemont Seneca Bohai – Bestimmung: “für ein Auto” 

 Hauptaktionär von Novatus Holding ist Kenges Rakishev, ein Kasache und der 
Schwiegersohn von Imangali Tasmagambetov, der zu diesem Zeitpunkt 
Bürgermeister der Hauptstadt von Kasachstan, Astana, und Vertrauter des 
damaligen Präsidenten von Kasachstan “Nursultan Nazarbayev” ist. Wir zitieren 
aus dem Bericht: 

“At the time of Vice President Biden’s visit to Kyiv, there were divided opinions 
in Kazakhstan over Russia’s annexation of Crimea and the international 
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situation had produced tension in the region generally. Nazarbayev’s 
government reportedly shifted positions over time, and Nazarbayev reportedly 
made some statements supportive of Russia’s actions. Given Rakishev’s close 
connection to political leadership in Kazakhstan, the tense political situation, 
Hunter Biden’s longstanding relationship with Archer and involvement in 
transactions with Rosemont Seneca Bohai, and the fact that the payment was 
timed perfectly with Vice President Biden’s visit to Kyiv to discuss U.S. 
sanctions against Russia for the invasion of Crimea, the April 22, 2014 payment 
from Rakishev to Rosemont Seneca Bohai raises serious questions. It is 
unclear why a foreign company, Novatus Holding, would purchase a $142,300 
car for Rosemont Seneca Bohai when the company does not deal in vehicles.” 

Zufälligerweise erhält eine Firma, an der Hunter Biden beteiligt ist, just zu dem 
Zeitpunkt, zu dem Joe Biden Kasachstan besucht, ein Geschenk von $142.300 
um ein Auto zu kaufen. Zufälle gibt es… 

Die Verbindungen des Biden-Clans mit 
China sind die Verbindungen, die am erschreckendsten sind. Dazu heißt es im Bericht 
der beiden US-Seantoren, dass die Rosemont Seneca Partners, die Firma von Hunter 
Biden, Archer und Heinz, just zu dem Zeitpunkt in ihren Chinesischen 
Unternehmungen, die u.a. anderem eine Niederlassung in Peking umfassen, zu 
prosperieren beginnt, zu dem Joe Biden Vizepräsident der USA ist. Die Vielzahl der 
Verquickungen und Verbindungen zwischen Hunter Biden, seiner Firma und 
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korrupten Akteuren aus China, die entweder direkt oder indirekt mit der 
Kommunistischen Partei Chinas und der Volksarmee Chinas verbunden sind, können 
wir hier nicht im Einzelnen darstellen. Wer sich dafür interessiert, der kann sie im 
Bericht (siehe unten) nachlesen. 
Für uns ausreichend die folgenden Geschäftspartner von Hunter Biden: 

 Ye Jianming – Ye wird im Februar 2018 in China verhaftet. Offenkundig hat er 
seine Korruption übertrieben und ist deshalb in Ungnade gefallen. 

 Patrick Ho – Ho wird 2019 in den USA wegen Geldwäsche, Verschwörung und 
Korruption zu drei Jahren Haft verurteilt. 

 Gongwen Dong – direkt mit der Chinesischen Regierung verbunden; 

Aus der Vielzahl der Zahlungen, die für den selben, oben bereits berichteten Zeitraum 
von Konten in China auf Konten von Firmen erfolgt sind, an denen Hunter Biden 
beteiligt ist oder die direkt an Hunter Biden gegangen sind, haben wir die 
markantesten herausgefischt. 

Besonders illustrativ ist die folgende Leistung ohne Gegenwert: 

Die Abbildung zeigt ein interessantes Arrangement. Ye Jianming eröffnet Anfang 
September 2017 ein Bankkonto, mit dem drei Kreditkarten verbunden sind, die auf 
Hunter Biden, James Biden (Bruder von Joe) und Sara Biden (Frau von James) 
ausgestellt sind. Das Bankkonto wird in der Folge mit $99.000 aufgefüllt, die von 
einem Account von Ye Jianming kommen. Die drei Bidens nutzen ihre Kreditkarten, 
um im umfangreichen Stil “extravagante” Dinge einzukaufen, darunter Flugreisen, 
Hotelaufenthalte, Produkte von Apple usw. 
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Eine andere Zufälligkeit, die den beiden oben bereits dargestellten Zufälligkeiten 
ähnelt, die Zahlung interessierter Parteien just vor passenden Reisen oder 
Tätigkeiten Joe Bidens sieht, findet sich in den Jahren 2013 und 2014. 

 2013 sprechen Hunter Biden und Devon Archer mit Jonathan Li, einem Investor, 
der Bohai Capital einen Chinesischen Private Equity Fund betreibt, über die 
Gründung einer neuen Firma. Die neue Firma soll den Namen “Bohai Harvest 
RST Equity Investment Fund Management Co. (BHR)” tragen und chinesisches 
Kapital nutzen, um Immobilien im Ausland zu erwerben bzw. im Ausland zu 
investieren. An BHR sind die staatseigene Chinesische Entwicklungsbank und die 
Bank of China beteiligt. 

 Im Dezember 2013 begleitet Hunter Biden seinen Vater, Vizepräsident Joe Biden, 
in Airforce II nach China. 

 Dort vermittelt er ein Treffen zwischen Joe Biden und Jonathan Li. 

 Kurz nach dieser Reise nach China erhält BHR die Zulassung in China. 
 

“BHR’s extensive connections to Chinese government intertwined its existence 
with the decision-making of Communist party rulers. For example, the China 
Development Bank (CDB) is one member of a consortium that controls 30% of 
BHR. Other members of that particular consortium are the government’s postal 
savings bank and the Bank of China.” 

Die Vernetzungen oder Verwicklungen des Biden-Clans mit korrupten Personen 
weltweit, von der Ukraine, über Russland und Kasachstan bis China ergibt eine 
Unmenge von Erpressungspotential für die entsprechenden Staaten, mit denen sie 
Einfluss auf Hunter Biden und über ihn auf Joe Biden nehmen können. Die 
Vorstellung eines Präsidenten, der durch seine Verwicklungen durch China oder 
Russland oder die Ukraine erpressbar ist, ist etwas, das die beiden Senatoren, wie 
man zwischen den Zeilen lesen kann, beunruhigt. Sie schließen ihren Bericht mit der 
folgenden Feststellung ab: 

“The records acquired by the Committees show consistent, significant and extensive 
financial connections among and between Hunter Biden, James Biden, Sara Biden, 
Devon Archer, and Chinese nationals connected to the Communist regime and PLA 
as well as other foreign nationals with questionable backgrounds. These connections 
and the vast amount of money transferred among and between them don’t just 
raise conflicts of interest concerns, they raise criminal financial, 
counterintelligence and extortion concerns. The Committees will continue to 
evaluate the evidence in their possession.” 
 
Mittlerweile ist der erpressbar Joe Biden Präsident der USA geworden und die Politik, 
die er seit 2021 umsetzt, sie spricht für sich. Dass nun die Geschichte, die wir hier in 
Umrissen und vor allem im Hinblick auf den Rattenschwanz erzählt haben, der damit 
verbunden ist, die Geschichte von Hunters Laptop, in MS-Medien breitgetreten wird, 
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kann nur einen Grund haben, Hunter ist zum Hunted geworden. Er ist das 

Bauernopfer, das dran glauben muss, um den “Big Guy” im Hintergrund, der 
die ganze Zeit mitverdient hat, zu schützen. 

Wohin man schaut, korrupte Politiker und korrupte 
Medien. 

Und in der Origianlquelle kann man hier noch ein 87-seitiges Dokument nachlesen. 
Hier nicht.  
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Seelja Aril 

Ostern steht vor der Tür... wie viele traumatisierte Kinder werden wohl diesen Hasen 
bekommen...? Wie viel psychischer Schaden mit Ängste, Paranoia und Hysterie an wie vielen 
Kindern wurde in den letzten zwei Jahren inzwischen schon angerichtet, welches das Leben 
und das ihrer Kindeskinder über Generationen hinweg nun weiter und weiter vermittelt werden 
und sie zu lebenslange konsumkräftige Pharma-Kunden macht...? Ich mag es mir nicht 
ausmalen... 
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---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Ich erinnere an die Beantwortung nach dem Auskunftsgesetz und wünsche noch allen 
die sich nicht am Drohnenmordprgrogramm oder Impfzwang beteiligen eine schöne 
Zeit und verbleibe mit freundlichen Grüßen, Klaus Schreiner 
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